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„Ich verlass‘ mich darauf!“   
Gesprächsabend zum dritten Grundgedanken der Reformation:  

Donnerstag, 23. März 2017, 20 Uhr,  

Ev. Gemeindehaus Pluspunkt Langenbeutingen 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Langenbeutingen 

Was hat die  
Reformation  

eigentlich mit 
mir zu tun? 

Senioren-
nachmittag
26.3.2017 ab 14.00 Uhr
in der Gemeindehalle in Brettach

Hiermit laden wir alle Seniorinnen und 
Senioren mit Partnern herzlich zum dies-
jährigen Seniorennachmittag ein. Wie auch 
in den vergangenen Jahren möchten wir 
Ihnen mit einem kleinen Programm, Kaffee, 
Kuchen und zum Abschluss einem Vesper 
einen schönen, gemütlichen Nachmittag 
bieten. Natürlich haben wir auch wieder 
die Hin- und Rückfahrt organisiert.

Die Abfahrtszeiten sind wie folgt:
13.30 Uhr ab Neudeck
  Haltestelle Ortsmitte
13.35 Uhr ab Langenbeutingen
  Altes Lagerhaus -
  Hohenloher Straße -
  Hohenloher Straße Mitte - 
  Mühlweg
ca. 17.30 Uhr ab Brettach
  Haltestelle Gemeindehalle 
  zurück

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen 
schönen gemeinsamen Nachmittag.
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Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter http://www.kzvbw.de� 0711/7877712

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 23.3.	 Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2, 
	 Bad Friedrichshall-Mitte, Tel. 07136/95190
Fr. 24.3.	 Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen, 
	 Tel. 07063/7083
	 Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach, 
	 Tel. 07139/452233
Sa. 25.3.	 Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach, 

Tel. 07132/83811
	 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen, Tel. 07941/2321
So. 26.3.	 Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim, 
	 Tel. 07136/20553
	 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen, 
	 Tel. 07941/8584
Mo. 27.3.	 Jagsttal-Apotheke, Züttlinger Str. 10/1, Möckmühl, 
	 Tel. 06298/2296
	 Schloss-Apotheke, Hintere Straße 8, Neuenstein, 
	 Tel. 07942/550
Di. 28.3.	 Apotheke am Feuersee, Hauptstr. 91, Bad Wimpfen, 
	 Tel. 07063/7085
	 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen, 
	 Tel. 07941/39404
Mi. 29.3.	 Apotheke am Lindenplatz, Lindenplatz 3, Neuenstadt, 
	 Tel. 07139/452070
	 Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld, 
	 Tel. 07946/91660
Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter
www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de

Telefonseelsorge Heilbronn� 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm� 07132/9371-0

Notruf�  110

Feuer�  112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Neue Öffnungszeiten - Häckselplatz Brettach
Juni bis September 
Samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr
Oktober bis Mai
Freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung!

Amtliche Bekanntmachungen

Ärztlicher Notfalldienst � 116 117
Bad Friedrichshall, Am Plattenwald 7
Samstag, Sonntag und Feiertag 7.00 bis 7.00 Uhr
SLK Klinikum Möckmühl, Hahnenäcker 1,
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, 
Am Gesundbrunnen 20-26
Montag bis Freitag 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 bis 22.00 Uhr

Rettungsdienst� 112

Krankentransport� 07131/19222

Kinderärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn � 0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 
Montag bis Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn � 0180/3112005

Hals-, Nasen-, Ohrenärztlicher Notdienst 
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn� 0180/5120112
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26
Samstag, Sonntag und Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr

Binokel Turnier
des TSV  Langenbeutingen

Anmeldung an

alexander_reichert@t-online.de

oder einfach da sein!

Freitag, 21. April 2017
ab 19.30 Uhr

im Sportheim Langenbeutingen
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Stellenausschreibung
Bundesfreiwilligendienst
Die Gemeinde Langenbrettach bietet jeweils für 12 Monate eine 
Stelle für den 

Bundesfreiwilligendienst in unseren 
Kindergärten Helmbundweg und Brennofenstraße 

an. Gesucht werden engagierte, interessierte Menschen unter 25 
Jahren, die Spaß am Umgang mit Kindern haben, Teamgeist besit-
zen und offen im Umgang mit Menschen sind.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an die Gemeinde Langen-
brettach, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach.
Bei Fragen steht Ihnen Frau Sander unter Tel. 07139/9306-22 oder 
sabine.sander@langenbrettach.de gerne zur Verfügung.

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch 
den Landkreis Heilbronn am 14.3.2017
Mess-
stellen

Messzeit
(von ... bis)

festgesetzte
Geschwindig-
keit

Zahl der 
gemessenen 
Fahrzeuge

Zahl der
Überschrei-
tungen

höchste
Geschwin-
digkeit

Schulstr. (Lan-
genbeutingen) 9.35-10.35 30 km/h 16 0 37

Hohenloher 
Str. (Langen-
beutingen

10.45-11.45 50 km/h 106 3 72 km

Förderung über das Entwicklungsprogramm Ländli-
cher Raum (ELR)
Ziel des Entwicklungsprogrammes Ländlicher Raum ist die nachhalti-
ge strukturelle Verbesserung in Gemeinden, vor allem des ländlichen 
Raumes.
Bezuschusst werden können:
-- Gemeinwohlorientierte Vorhaben
-- Unternehmensförderung im Förderschwerpunkt „Arbeiten“ 

(Regelfördersatz 10 %, max. 200.000 €/Projekt)
-- Unternehmensförderung im Förderschwerpunkt „Grundversor-

gung“ (Regelfördersatz 20 %, max. 200.000 €/Projekt)
-- Privatpersonen im Förderschwerpunkt „Wohnen“ zur Erhaltung 

und Stärkung der Ortskerne (Regelfördersatz 30 %, max. 20.000 
€/Wohnung, bei Umnutzung 50.000 €/Wohnung)

Der Förderschwerpunkt „Wohnen“ ist leider nur in den Ortsteilen 
Langenbeutingen und Neudeck möglich. Nachdem Brettach im Lan-
dessanierungsprogramm ist, können für Brettach leider keine Förde-
rungen im Bereich „Wohnen“ beantragt werden.
Mit der Maßnahme darf erst nach Vorliegen des Bewilligungsbeschei-
des begonnen werden (Mai des Folgejahres).
Die Zuwendungen werden ohne Rechtspflicht im Rahmen der Haus-
haltsermächtigungen nach pflichtgemäßem Ermessen des Ministeri-
ums für Ländlichen Raum bewilligt.
Leider ist es nicht mehr wie vor einigen Jahren, dass die 
Gemeinde Langenbrettach automatisch antragsberechtigt ist 
und Sie die Zuschüsse für Ihre geplanten Maßnahmen jährlich 
bis September für das darauffolgende Jahr beantragen konnten. 
Die Gemeinde muss nun zuerst einen Aufnahmeantrag stellen 
und dabei auch schon geplante Maßnahmen benennen.
Daher ist es wichtig, dass Sie sich bis Juli mit uns in Verbindung set-
zen, wenn Sie förderfähige Maßnahmen für 2018 planen.
Informationen erhalten Sie unter www.mlr.baden-wuerttemberg.de, 
Stichwort ELR oder bei der Gemeindeverwaltung, Frau Heike Fröh-
lich.

Geburtstage
25.3.	 Karl Heinz Niemann, Hauptstr. 55� 85 Jahre
26.3.	 Antje Renate Dörflinger, Schillerstr. 13� 75 Jahre
26.3.	 Dieter Hitzel, Oststr. 21� 70 Jahre
26.3.	 Heribert Ludwig Hoger, Hohenloher Str. 144� 80 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

 
 
 
 
 
Gemeinde Langenbrettach 
Landkreis Heilbronn 
 
 
 
Reinigungskraft für das Freibad in Langenbeutingen 
 
Wir suchen ab Mitte Mai 2015 eine engagierte 
Reinigungskraft für das Freibad in Langenbeutingen. 
Das Freibad muss jeden Badetag (auch am 
Wochenende) entweder abends nach Freibadschließung 
oder morgens vor Freibadöffnung (Arbeitsbeginn bis 
spätestens 8 Uhr) gereinigt werden. 
Sondervereinbarungen sind möglich. Der 
Arbeitsaufwand pro Reinigung beträgt ca. 1,5 Stunden 
 
Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung. Die 
Bezahlung erfolgt nach geleisteten Stunden. 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Gemeinde 
Langenbrettach Frau Homm unter Tel. 07139 / 9306-22, 
andrea.homm@langenbrettach.de oder schriftlich bei 
der Gemeinde Langenbrettach, Hauptstr. 48, 74243 
Langenbrettach. 

Landratsamt Heilbronn
Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort-Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und der Kindertageseinrichtung Kochersteinsfeld in Hardthausen 
statt. Ebenso können Termine in der Hauptstelle im Landratsamt 
Heilbronn vereinbart werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338 
E-Mail: Katrin.labs@landratsamt-heilbronn.de

Stallpflicht für Geflügel im Landkreis Heilbronn endete am 
16.3.2017 - jedoch noch keine Entwarnung
Die wegen der Vogelgrippe verhängte Stallpflicht für Geflügel im 
Landkreis Heilbronn endete am 16.3.2017. Diese Lockerung der 
Stallpflicht hat das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz nach einer erneuten Risikobeurteilung beschlossen. Die 
Aufhebung gilt jedoch nicht für alle Regionen des Landes. An Gewäs-
sern, u.a. den Uferbereichen des Bodensees, Rheins, Mains und der 
Donau wird die Aufstallung vom 16.3. bis 20.4.2017 verlängert, da 
sich die Seuche bis jetzt ausschließlich auf die Nähe großer Gewäs-
ser beschränkte.
Obwohl sich die Lage in Baden-Württemberg etwas entspannt hat, 
kann noch keine Entwarnung gegeben werden. „Alle Geflügelhalter 
sind weiterhin zu erhöhter Wachsamkeit aufgerufen“, so der Leiter 
des Veterinäramtes des Landratsamtes Heilbronn Dr. Martin König. 
So müssten die Geflügelhalter die Regelungen der Geflügelpest-
Verordnung zu den vorbeugenden Biosicherheits-/Hygienemaßnah-
men und die sonstigen Regelungen zur Dokumentations-, Untersu-
chungs- und Mitteilungspflicht konsequent beachten. Auch für die 
kleinen Geflügelhaltungen gelten die Anforderungen an die Biosi-
cherheitsmaßnahmen nach der Bundesverordnung über besondere 
Schutzmaßnahmen in kleinen Geflügelhaltungen bis einschließlich 
20.5.2017 weiter.
Sollten im Landkreis Heilbronn wider Erwarten in der nächsten 
Zeit Ausbrüche bei Wildvögeln festgestellt werden, so muss für die 
betroffenen und die angrenzenden Gemeinden erneut die Aufstallung 
angeordnet werden.

Schulnachrichten

Grundschule Langenbrettach
Bei der freiwilligen Feuerwehr in Langenbeutingen am 17.3.2017
Am Freitag, 17.3.2017 war für uns Viertklässler ein besonderes 
Programm angesagt. Mit unserem Schulleiter Herrn Leleux und 
unseren Klassenlehrerinnen Frau Wichmann (4a) und Frau Jäckle 
(4b) besuchten wir die Feuerwehr in Langenbeutingen. Kurz nach 
8.00 Uhr begrüßten uns Herr Volker Lumpp, Herr Florian Müller, Herr 
Günter Gruber und Herr Alexander Gonser im Feuerwehrmagazin. In 
3 Gruppen aufgeteilt, bekamen wir nun einen Einblick in die Aufga-
benbereiche der freiwilligen Feuerwehr. Wir erfuhren, dass die Feu-
erwehr der Gemeinde untersteht, die auch für die Kosten der Ausrüs-
tung zuständig ist, z.B. Handschuhe, Einsatzjacke, Sicherheitsgurt, 
Beil, Stiefel, Helm, Atemschutzgerät. Herr Lumpp zeigte uns, was 
sich alles in einem Spind befinden muss. Manche von uns rechneten 
die Kosten für 27 Feuerwehrleute in Langenbeutingen aus. Die Köpfe 
rauchten und sie kamen auf große Summen. Im Unterrichtsraum ent-
deckten wir die wertvolle handgeschnitzte Figur des Schutzpatrons 
der Feuerwehrleute, den heiligen Florian. Im Feuerwehrmagazin 
verglichen wir die verschiedenen Wasserschläuche, die je nach Ver-
wendungszweck eingesetzt werden können. Uns wurde die Funktion 
der Funkgeräte erklärt und wie ein Atemschutzgerät funktioniert. Wir 
waren sehr beeindruckt.
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b) 	 Als Orientierungshilfe dient, dass den Anforderungen der Real-
schule in der Regel entsprochen wird, wenn in der Halbjahresin-
formation der Klasse 4 in den Fächern Deutsch und Mathematik 
ein Durchschnitt von mindestens 3,0 erreicht wird. Für das Gym-
nasium gilt entsprechendes, sofern ein Durchschnitt von mindes-
tens 2,5 erreicht wird.

c) 	 Den Erziehungsberechtigten wird dringend empfohlen, die 
Anmeldung bei der Leitung der aufnehmenden Werkrealschule, 
der Realschule bzw. des aufnehmenden Gymnasiums persönlich 
vorzunehmen.

Zur Anmeldung sind die Geburtsurkunde des Kindes, ggf. der 
Sorgerechtsbescheid (zur Einsicht) und die Bestätigung der 
Grundschule, die das Kind besucht, mitzubringen. Eine Vorstel-
lung des Kindes ist nicht erforderlich.
Aus der Anmeldung an einer Realschule bzw. an einem Gymnasium 
kann kein Rechtsanspruch auf Aufnahme in eine bestimmte Schule 
abgeleitet werden, solange der Besuch einer anderen Schule dessel-
ben Schultyps möglich und dem Schüler zumutbar ist.
gez. Rau, Rektor, Schulleiter Helmbundschule
gez. Götzinger, OStD, Schulleiter Eduard-Mörike-Gymnasium

Helmbundschule Neuenstadt

Vortrag
Der Vortrag in der Kochana am 30.3.2017 mit Dr. Jan-Uwe Rogge 
ist restlos ausverkauft. Es gibt auch an der Abendkasse keine Karten 
mehr.

Musikschule Neuenstadt

Herzliche Einladung zum Schüler-Lehrer-Konzert
Wann? Samstag, 25.3.2017, 18.00 Uhr
Wo? Eduard-Mörike-Gymnasium Neuenstadt
Der Eintritt ist frei.
www.musikschule-neuenstadt.de

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage: 30. April, 23. Juli und 13. August
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 23.3.
10.00 Uhr  	 Spielkreis im Gemeindehaus
	 Ansprechpartner: Frau Manuela Maichle 
	 (0152/54037415)
14.30 Uhr  	 Seniorentreff im Gemeindehaus
16.15 Uhr  	 Kindertreff (für Kinder von 4 bis 8 J.) im Vereinshaus;
	 Mitarbeiterin: Manuela Braun (0175/2746107)
20.00 Uhr  	 Posaunenchorprobe
Freitag, 24.3.
17.30 Uhr	 Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus; 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Oskar Nebe

Samstag, 25.3.
19.00 Uhr  	 fisherman‘s friends - Treff für junge Erwachsene
	 Weitere Infos: Christine Weiß, Tel. 07139/936909
	 E-Mail: lilientine@gmx.de

Wir staunten, was sich alles in einem Feuerwehrauto befinden muss, 
als uns Herr Gruber und der Maschinist Herr Gonser darüber infor-
mierte. 9 Personen passen in ein Auto, wobei der Maschinist auch 
gleichzeitig der Fahrer ist, der genau wissen muss, wo sich alles 
befindet: die unterschiedlichen Wasserschläuche, Schlauchhaspel, 
die Schlauchtragekörbe, der Wassertank mit 600 Liter Wasser, die 
Strahler, Löschschaum, Schere, Säge, Stromaggregat und vieles 
mehr. Natürlich durften wir auch in das Feuerwehrauto sitzen.
Von Herrn Müller erfuhren wir etwas über die Jugendfeuerwehr, die 
sich alle 2 Wochen trifft. Momentan gibt es 6 Mitglieder. Vielleicht 
werden es nach unserem Besuch ja mehr. Herr Müller informierte 
uns auch über das richtige Verhalten im Brandfall und erklärte uns 
genau wie ein Feuerlöscher funktioniert, sodass wir ihn im Notfall 
bedienen können.
Zum Schluss wurde uns noch gezeigt, wie Löschwasser aus einem 
Unterflurhydrant entnommen werden kann. Geduldig wurden alle 
unsere Fragen beantwortet. Wir haben sehr viel Neues erfahren und 
bedanken uns ganz herzlich für den abwechslungsreichen und infor-
mativen Vormittag bei der Freiwilligen Feuerwehr Langenbeutingen.
Die Klasse 4a und 4b mit Lehrerteam
 

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

Außenstellenleitung in Langenbrettach Marion Ortale
Telefon/Fax 07139/18457, E-Mail: langenbrettach@vhs-unterland.de
Sprechzeiten
Montag: 		 10.00 - 10.45 Uhr 
Dienstag: 	 16.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 	 10.00 - 11.00 Uhr
Ansonsten ist der Anrufbeantworter geschaltet und ich rufe Sie zeit-
nah zurück.

Eduard-Mörike-Gymnasium Neuenstadt 
Helmbundschule Neuenstadt Werkrealschule und 
Realschule
Anmeldung in die Klasse 5 für das Schuljahr 2017/2018
Alle Kinder, die im Schuljahr 2017/2018 in die Klasse 5 einer Werk-
realschule, Realschule oder eines Gymnasiums eintreten wollen, 
müssen bei der jeweiligen Schulleitung angemeldet werden.
Anmeldezeiten
Die Anmeldezeiten für die weiterführenden Schulen sind wie folgt:
Eduard-Mörike-Gymnasium
Dienstag, 4.4.2017 von 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch, 5.4.2017 von 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Helmbundschule - Werkrealschule und Realschule
Montag, 3.4.2017 von 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, 4.4.2017 von 7.30 bis 13.00 Uhr
Mittwoch, 5.4.2017 von 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 6.4.2017 von 7.30 bis 12.00 Uhr
Entsprechend der Aufnahmeverordnung des Kultusministeriums ist 
Folgendes zu beachten:
a) 	 Die Erziehungsberechtigten werden darauf aufmerksam 

gemacht, dass eine Anmeldung an der Realschule/am Gymnasi-
um erfolgversprechend ist, wenn die Leistungen in den einzelnen 
Fächern und den Fächerverbünden erwarten lassen, dass den 
Anforderungen der weiterführenden Schule entsprochen wird.
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Sonntag, 26.3. (Lätare)
Wochenspruch
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.� Johannes 12, 24
10.00 Uhr  	 Gottesdienst (Prädikant Dr. Rolf Allweyer)
	 Das Opfer ist für die ev. Studienbeihilfe bestimmt
10.00 Uhr  	 Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr  	 Jugendkirche im Bauwagen
18.00 Uhr  	 Bibeltreff im Vereinshaus
Montag, 27.3.
14.00 Uhr  	 Demenzgruppe im Gemeindehaus
	 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle), Tel. 07139/90323
17.30 Uhr  	 Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
	 Mitarbeiterinnen: Lea und Hanna Traub und Ann-Kathrin 

Heinitz
18.00 Uhr  	 Jugendkreis im Gemeindehaus
	 Mitarbeiter: Markus Lederer (0176/77332209), Katrin 

und Lisa
Mittwoch, 29.3.
15.00 Uhr  	 Hauptkurs Konfirmation im Gemeindehaus
19.30 Uhr  	 4. Passionsandacht  im Chorraum der Kirche
20.00 Uhr  	 Paulus Pub - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 J.)
	 Mitarbeiter: Jan Endreß, Raphael Weber, Katharina 

Schoch, Philipp Schwan, Oscar Nebe und Nils Müller
Donnerstag, 30.3.
10.00 Uhr  	 Spielkreis im Gemeindehaus
	 Ansprechpartner: Frau Manuela Maichle
	 (0152/54037415)
16.15 Uhr  	 Kindertreff (für Kinder von 4 bis 8 J.) im Vereinshaus
	 Mitarbeiterin: Manuela Braun (0175/2746107)
20.00 Uhr  	 Posaunenchorprobe
Freitag, 31.3.
17.30 Uhr  	 Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus;
	 Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 

Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Oskar Nebe
Weitere Gottesdienste
2. April, Judika
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit goldener Konfirmation und Abendmahl
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus
5. April	
19.30 Uhr	 5. Passionsandacht im Chorraum der Kirche
9. April	 Palmsonntag
  9.30 Uhr	 Missions-Gottesdienst (Pfr. Heinritz und DIPM), anschlie-

ßend Stehkaffee und Missionsvortrag in der Kirche
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr	 Jugendkirche im Bauwagen
13. April, Gründonnerstag
19.30 Uhr	 Tischabendmahl (Gemeinschaftskelch und Wein) im 

Gemeindehaus (Pfr. Heinritz und Gottesdienstteam)
14. April, Karfreitag
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Heinritz) mit Abendmahl
15.00 Uhr	 Andacht zur Todesstunde Jesu (Pfr. Heinritz)
16. April, Ostersonntag
  6.30 Uhr	 Auferstehungsfeier unter Mitwirkung des Posaunencho-

res, anschließend Osterfrühstück im Gemeindehaus
10.00 Uhr	 Osterfest-Gottesdienst (Pfr. Heinritz)
17. April, Ostermontag
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfrin. Schünemann)
► Seniorentreff am 23. März im Gemeindehaus
Herzliche Einladung zum Seniorentreff am Donnerstag, 23. März im 
Gemeindehaus. Der Pfleger vom Seniorenpflegeheim ‚Haus Mylius‘ 
in Adolzfurt-Hälden und Dozent im Gesundheitswesen Sven Kemmer 
berichtet von seiner Arbeit mit den Senioren zu dem Thema „Was 
möchte ich im Alter?“.
Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen. Herzliche Einladung!
Beginn: 14.30 Uhr.
► Goldene Konfirmation am Sonntag, 2. April
Am Sonntag, 2. April feiern wir die goldene Konfirmation in einem 
Gottesdienst mit integriertem Abendmahl, Einzelkelchen und Saft.
Vor 50 Jahren sind Sie konfirmiert worden. Viel Wasser ist seither 
die Brettach hinuntergeflossen. Für manches Glück sind Sie dank-
bar und froh. Über manches Geschick sind Sie ernüchtert oder 
enttäuscht, vielleicht sogar tief erschüttert. Sie freuen sich auf das, 
was kommt, aber haben auch etwas Angst davor. So laden wir Sie 
herzlich ein, mit Ihrem Konfirmationsjahrgang noch einmal und auf 

neue Weise vor den Altar Gottes zu treten - und erneut sein Ja zu 
Ihnen zu erfahren, indem Sie miteinander und mit der Gemeinde das 
Abendmahl feiern.
Zur Erinnerung überreichen wir Ihnen eine Urkunde.
Sind Sie in Brettach zugezogen und haben den Wunsch, Ihr Kon-
firmationsjubiläum hier vor Ort zu begehen, dann melden Sie sich 
beim Pfarramt. So können wir auch Ihnen eine Erinnerungsurkunde 
vorbereiten.
Die goldene Konfirmation feiern die Jahrgänge 1952 und 1953.
Die Volksschule in Baden-Württemberg hatte 8 Schuljahre.
Mitte der 60er-Jahre wurde beschlossen, auf 9 Schuljahre auszuwei-
ten und den Schulbeginn generell nach den Sommerferien zu legen.
Für die Umsetzung waren 2 Kurzschuljahre erforderlich.
1. Kurzschuljahr 1.4. - 30.11.1966
2. Kurzschuljahr 1.12. - 31.7.1967
Der Jahrgang 1952 war der erste Schuljahrgang mit 9 Jahren Grund- 
und Hauptschule.
Aufgrund dieser Umstellung wurden am 12.3.1967 die beiden Jahr-
gänge 1952 und 1953 gemeinsam konfirmiert.
► Passionsandachten
Herzlich laden wir ein zu den Passionsandachten im Chorraum der 
Kirche. Wöchentlich treffen wir uns mittwochs um 19.30 Uhr. Im 
Wechsel zwischen Lied und Bibeltext gedenken wir in einer halbstün-
digen Andacht des Leidens Jesu. Die neutestamentlichen Bibeltexte 
entstammen dieses Jahr dem Markusevangelium und gehen den 
Leidensweg von Jesus entlang. Ein alttestamentlicher Text verweist 
jeweils auf die Wurzeln des Passionsgeschehens in der Geschichte 
des Volkes Israel. Die Passionsandachten laden uns ein, in aller Hek-
tik des Alltags zur Ruhe zu kommen und uns bewusst zu machen, 
was Jesus Christus in seiner Liebe für uns Menschen auf sich nimmt, 
damit wir den Zugang zu Gott finden.
► Kinderkirche Brettach
Am vergangenen Sonntag feier-
ten wir mit den Kinderkirchkindern 
den Weltgebetstag für Kinder über 
die Philippinen. Wir begrüßten uns 
gegenseitig mit  Mabuhay  und 
reisten im Spiel mit dem Flugzeug 
in 13 Stunden auf die Philippi-
nen. Durch eine Bilderpräsentati-
on und Berichte erfuhren wir viel 
über dieses Land. Die über 7.000 
Inseln der Philippinen sind reich an 
traumhafter Natur, interessanten 
Tieren, wunderschönen Blumen 
und leckeren Früchten. Sie bieten 
den Menschen ein Leben in Fülle. 
Diese Idylle ist jedoch bedroht: 
Taifune, Überschwemmungen, 
Vulkanausbrüche, Armut und Kin-
derarbeit sind nur einige der Prob-
leme, die auch das Leben der Kinder betreffen.
Zum Weiterbasteln bekamen die Kinder einen Koboldmaki mit nach 
Hause.

Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch  für die kommende Woche
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht. � (Joh. 12, 24)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 26.3. (Lätare)
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit dem Kammerorchester Neuenstadt, 

Martinskirche (Pfr. Just-Deus)
Vorschau
Sonntag, 2.4. (Judika)
10.00 Uhr	 Konfi-3-Familiengottesdienst mit Abendmahl  (Pfr. Just-

Deus)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.00 Uhr	 Nähkreis
15.30 Uhr	 Winterbibelstunde (14-täglich)
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Sonntag, 26.3. - 4. Fastensonntag (Laetare)	
Kochertürn	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier  mit Taufe von Linus 

Hock aus Stein und Guilian Grube aus 
Kochersteinsfeld (Liederbuch:  „Dir sing 
ich mein Lied“)	

Roigheim	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier	
Neuenstadt	 10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier	
Stein	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier, Kinderkirche im Pfarr-

haus
		  + Pia Nies und verstorbene Angehörige; 

Hildegard und Albert Rischert; Anne-
marie Peter;  Franz und Eugenie Götz, 
Lioba und Heinz Voelz	

Möckmühl	 10.30 Uhr	 Familiengottesdienst	
Buchhofkapelle	 13.30 Uhr	 Rosenkranzgebet	
Möckmühl	 18.00 Uhr	 Fastenandacht	
Neuenstadt	 18.30 Uhr	 Bußgottesdienst,  anschließend Beicht-

gelegenheit	
Dienstag, 28.3. 
Neuenstadt	 9.00 Uhr	 Stufen des Lebens, Reli für Erwachse-

ne im Gemeindezentrum	
	 15.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier im Möricke-Altenstift
Bramb. Hof	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  + Hermann Volkert, Elfriede Reis, Alois 

und Maria Volkert	
Neuenstadt	 19.30 Uhr	 Stufen des Lebens, Reli für Erwachse-

ne im Gemeindezentrum	
Mittwoch, 29.3. - Gedenktag	
Neuenstadt	 17.00 Uhr	 Beichte der Erstkommunionkinder	
Stein  Kapelle	 18.00 Uhr	 Rosenkrangebet (Sommerzeit!)	
Neuenstadt	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  +  Jahresgedächtnis	
Donnerstag, 30.3. 
Kochertürn	 17.00 Uhr	 Beichte der  Erstkommunionkinder	
	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  + Jahresgedächtnis	
Freitag, 31.3.
Stein	 16.30 Uhr	 Beichte der  Erstkommunionkinder	
Stein  Kapelle	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Möckmühl	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Samstag, 1.4. 
Kochertürn	   7.00 Uhr	 Morgenlob,  anschließend gemeinsa-

mes Frühstück	
Stein	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier  zum Sonntag
		  + Anna, Johannes und Paul Befort	
Roigheim	 18.30 Uhr	 Bußgottesdienst, anschließend Eucha-

ristiefeier zum Sonntag	
Sonntag, 2.4. - 5. Fastensonntag, Misereor-Kollekte	
Kochertürn	   9.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier	
Züttlingen	   9.00 Uhr	 Bußgottesdienst, anschließend Eucha-

ristiefeier	
Neuenstadt	 10.30 Uhr	 Familiengottesdienst, anschließend 

Fastenessen	
Möckmühl	 10.30 Uhr	 Bußgottesdienst, anschließend Eucha-

ristiefeier	
Buchhofkapelle	 13.30 Uhr	 Kreuzwegandacht um gute Priester zu 

erbitten	
Möckmühl	 18.00 Uhr	 Kreuzwegandacht	
Stein	 18.30 Uhr	 Bußgottesdienst, anschließend Beicht-

gelegenheit	
•	 Beichtvorbereitung und Erstbeichte der Erstkommunion-

kinder 
Termine für die Beichtvorbereitung II
Gruppe Neuenstadt und Kochertürn: Mittwoch, 22.3. von 17.00 bis 
18.00 Uhr, Gemeindezentrum Neuenstadt
Gruppe Stein: Freitag, 24.3. von 16.30 bis 17.30 Uhr im Pfarrhaus 
in Stein
Termine für die Erstbeichte/Versöhnungsfest
Gruppe Neuenstadt: Mittwoch, 29.3. von 17.00 bis 18.00 Uhr in der 
Kirche Zum Guten Hirten und im Gemeindezentrum in Neuenstadt

Mittwoch
  9.30 Uhr	 Spielkreis
15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
Freitag
17.00 Uhr	 Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr	 Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag
10.00 Uhr	 Gottesdienst
10.00 Uhr	 Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
Kinderkirche ist wieder am 2. April 2017
11.00 Uhr	 Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
►Vergnügt, erlöst, befreit - Allein der Glaube
Wir laden herzlich ein zu unserem dritten Gesprächsabend unter dem 
Motto „Vergnügt, erlöst, befreit“, an dem wir uns mit einer weiteren 
Kernaussage der Reformation beschäftigen wollen: Allein der Glau-
be. Luther hat deutlich gemacht, dass wir allein durch die Gnade vor 
Gott frei werden, dass uns dies allein durch Christus geschenkt wird. 
Nun wollen wir fragen, wie uns dies zugänglich wird. Luther sagt: 
Allein durch den Glauben. Was dies heißt und wie sich dies in unser 
Leben hineinzieht und mitten darin wirksam wird, dem wollen wir am 
Donnerstag, 23. März um 20.00 Uhr im Gemeindehaus Pluspunkt 
nachgehen. Dazu sind alle herzlich eingeladen, auch wer die beiden 
anderen Abende nicht wahrnehmen konnte kann gerne dazukommen!
► Gottesdienst mit dem Kammerorchester Neuenstadt
Am kommenden Sonntag laden wir zu einem musikalischen Gottes-
dienst mit dem Kammerorchester Neuenstadt ein. Der Gottesdienst 
findet wie gewohnt um 10.00 Uhr statt, von nun an wieder drüben 
in der Martinskirche. Bitte beachten: In der Nacht von Samstag auf 
Sonntag wird die Uhr um 1 Stunde vorgestellt. 
Bibelstunde
Am 28. März treffen wir uns um 15.30 Uhr zur Bibelstunde im Gemein-
dehaus und setzen die Lektüre des Matthäus-Evangeliums fort.
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon 07946/8783, Fax 07946-940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534 
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/931519-1 E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten in Kochertürn
Mo., 10.00-11.30 Uhr, Mi., 9.30-11.30 Uhr, Do., 16.30-18.30 Uhr

Donnerstag, 23.3. - Gedenktag hl. Turibio von Mongrovejo 
(Bischof von Lima)	
Kochertürn	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Freitag, 24.3. 
Neuenstadt	   9.35 Uhr	 Schulgottesdienst der Helmbundschule
Stein	 16.30 Uhr	 Beichtvorbereitung II für die Erstkom-

munionkinder	
	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Möckmühl	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Samstag, 25.3. - Verkündigung des Herrn (Hochfest)	
Neuenstadt	   7.00 Uhr	 Morgenlob, anschließend gemeinsa-

mes Frühstück	
Kochertürn	 18.30 Uhr	 Bußgottesdienst, anschließend Beicht-

gelegenheit	
Züttlingen	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntag	
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Gruppe Kochertürn: Donnerstag, 30.3. von 17.00 bis 18.00 Uhr in der 
Kirche Mariä Himmelfahrt und im Pfarrhaus in Kochertürn
Gruppe Stein: Freitag, 31.3. von 16.30 bis 17.30 Uhr in der Kirche 
Heilig Kreuz und im Pfarrhaus
•	 Café Parla im Pfarrhaus in Kochertürn am Donnerstag, 23. 

März
Herzliche Einladung zum Café Parla, am Donnerstag, 23. März von 
15.00 bis 17.00 Uhr ins Pfarrhaus nach Kochertürn.
•	 Firmfreizeit nach Maihingen am Freitag, 24. März 2017
Die erlebnispädagogische Freizeit Maihingen fällt krankheitsbedingt 
aus. Wir bitten um Beachtung.
•	 Morgenlob in der Fastenzeit
In diesem Jahr gibt es wieder ein neues Hungertuch. Es wurde 
gestaltet von dem nigerianischen Künstler Chidi Kwubiri. Er studierte 
an der Kunsthochschule Düsseldorf und lebt heute mit seiner Familie 
bei Köln. Das Hungertuch trägt den Titel: „Ich bin, weil du bist“.
Zwei große farbige Flächen, grün und gelb. Die Farbe grün steht als 
Symbol für wachsendes Leben, Schöpfung und Fruchtbarkeit. Gelb 
verweist durch seine Nähe zu Gold auf Gott. Alles Leben trägt Spuren 
Gottes in sich. Zwei Menschen blicken sich an, ihre Arme liegen auf 
den Schultern des anderen und bilden eine Brücke. Im Geben und 
Empfangen wächst Beziehung. Erst in unserem Bezogensein auf 
andere kommen wir zu uns selbst. „Ich bin, weil du bist“.
Wir nehmen dieses Thema des Hungertuches auf in unser Morgen-
lob in der Fastenzeit. Die Termine und Themen sind:
Sa. 25.3. - „Heil werden“ in Neuenstadt
Sa. 1.4. - „Lebendige Beziehung“ in Kochertürn
Sa. 8.4. - „Auf Augenhöhe“ in Neuenstadt
Beginn ist jeweils um 7.00 Uhr, anschließend gibt es Frühstück im 
Gemeindehaus Neuenstadt bzw. im Pfarrhaus Kochertürn. Herzliche 
Einladung!
•	 Minitreff für Kochertürner Ministranten im Pfarrhaus am 25. 

März
Herzliche Einladung an alle Ministranten um 11.00 Uhr zum Minitreff 
im Pfarrhaus zum Erstellen des Miniplans für April.
•	 Fastenessen am Misereor-Sonntag, 2. April 2017
Wir feiern am 2. April 2017 den Misereor-Sonntag und sind zum Fas-
tenopfer aufgerufen. Dieses sichert die Lebensgrundlage vieler Men-
schen. Der Gottesdienst in Neuenstadt um 10.30 Uhr ist als Familien-
gottesdienst gestaltet und wir laden im Anschluss ins Gemeindehaus 
zum Fastenessen ein. Es gibt diesmal Linsen und Spätzle mit Würst-
chen aus der heimischen Küche. Um Unterstützung bitten wir wieder 
für Kuchenspenden zur Kaffeetafel und den helfenden Einsatz in der 
Küche. Wenn Sie Lust auf kenianisches Gebäck haben, nehmen Sie 
sich einfach unsere Rezeptvorschläge am Sonntag, 26. März 2017 
mit nach Hause und backen mit. Kuchenlisten und Helferlisten liegen 
in den Kirchen aus. Ihre Kinder sind auch eingeladen am diesjähri-
gen Fastenrätsel mit zu agieren und können einen Preis aus dem 
Angebot des Eine-Welt-Waren-Verkaufs gewinnen. Der Erlös dieser 
Aktion kommt wieder dem ländlichen Kleinbauernprojekt von Martin 
Baumgärtner in Kenia im Gebiet Nakuru zugute. An diesem Mittag 
berichten wir Ihnen diesmal ausführlich und direkt nach dem Besuch 
vor Ort über das Fortschreiten und die Weiterentwicklung des Projek-
tes. So viel sei verraten: Dank unserer Hilfe kann und konnte vieles 
vorangebracht werden.
•	 Bußgottesdienste und Beichte
Ein Mann versucht nach durchzechter Nacht in der Dunkelheit seinen 
Heimweg zu finden. Er tastet sich an einer Häuserwand entlang und 
dreht sich um die eigene Achse und zurück, ohne es zu merken. Das 
geht mehrmals so, bis er schließlich resigniert aufgibt und, erschöpft 
an die Wand gelehnt, zu sich selbst sagt: „Hab ich mirs doch gedacht 
- ich bin eingemauert!“
Vielleicht geht es uns manchmal wie diesem Mann: Wir drehen uns 
im Kreis, tasten uns hilflos voran und haben am Ende das Gefühl, 
nicht weitergekommen zu sein, da uns eine dicke Mauer umgibt. Wir 
errichten Mauern im Alltag, sie trennen uns von anderen Menschen 
aber auch von Gott.
In den Bußgottesdiensten und im Sakrament der Versöhnung ist 
Gelegenheit, sich dieser Mauern bewusst zu werden und sich mit 
Gott und seinen Mitmenschen auszusöhnen.
Herzliche Einladung zu den Bußgottesdiensten bzw. zur Beichte:
Samstag, 25.3., Kochertürn, 18.30 Uhr, Bußgottesdienst, anschlie-
ßend Beichtgelegenheit	
Sonntag, 26.3., Neuenstadt, 18.30 Uhr, Bußgottesdienst, anschlie-
ßend Beichtgelegenheit	

Sonntag, 2.4., Stein, 18.30 Uhr, Bußgottesdienst, anschließend  
Beichtgelegenheit	
•	 Jahresgedächtnis März
Josefine Maag aus Gochsen	   1.3.2012
Alfons Lohmann aus Kochertürn	   2.3.2014
Erich Leix aus Kochertürn	   3.3.2016
Maria Groß aus Brettach	   7.3.2013
Maria Schaffert aus Gochsen	   7.3.2013
Egbert Schiemer aus dem Bramb. Hof	   7.3.2014
Anna Warga aus Gochsen	   8.3.2016
Giovanni Pugliese aus Neuenstadt	   9.3.2015
Gisela Baumgart aus Kochertürn	 10.3.2015
Paul Körner aus Kochertürn	 16.3.2012
Anita Förch aus Kochertürn	 16.3.2015
Max Koller aus Cleversulzbach	 18.3.2014
Gabriele Gritz aus Neuenstadt	 19.3.2015
Heinrich Voelz aus Gochsen	 19.3.2016
Helmut Nied aus Remstal (Bürg)	 29.3.2016
Hans-Joachim Jablonski aus Neuenstadt   	 31.3.2016
•	 Spielkreis im katholischen Gemeindehaus St. Bernhard in 

Stein
Wann: mittwochs 9.30 - 11.00 Uhr
Wo: katholisches Gemeindehaus in Stein im Untergeschoss (Seiten-
eingang)
Wer: Es sind alle Kinder von 0 bis 3 Jahren willkommen (egal welcher 
Konfession)
Was: Bitte eine Kleinigkeit zu Essen und Trinken mitbringen, da wir 
mit den Kindern gemeinsam essen. Bitte auch Hausschuhe mit-
bringen. Kontakt: Sabrina Trabold, Tel. 0171/5087851 oder Melanie 
Hock, Tel. 06264/9260871, 0172/2837912
•	 Nachtwanderung mit Fackeln für Kinder und Jugendliche
Herzliche Einladung an alle Kinder ab der 3. Klasse sowie alle 
Jugendliche zur Nachtwanderung am Gründonnerstag, 13.4.2017 
von 21.00 bis 22.00 Uhr, organisiert vom Jugendausschuss Stein.
Bei der Nachtwanderung werden wir uns zum Thema: „Hunger, 
Nahrung, Träumen und Gerechtigkeit“ Stationen zum letzten Abend-
mahl mit Jesus, beschäftigen. Gegen 22.00 Uhr werden wir wieder 
an der Kirche Hl. Kreuz zurück sein, wo dich deine Eltern abholen 
können. Falls noch Fragen sind, könnt ihr euch gerne bei Andrea 
Straub, 06264/1658 oder Johanna Duran, 0152/05392552 melden. 
Bei Regen muss die Fackelwanderung leider entfallen. Dies ist eine 
Aktion der Katholischen Jugend Heilig Kreuz Stein am Kocher

Jehovas Zeugen - Versammlung Neuenstadt a.K. 
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 24.3.
19.00 Uhr 	 Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Der Mensch 

braucht Jehovas Anleitung“; „Nach geistigen Schätzen 
graben - Jeremia Kap. 9 Vers 24 und Kap. 11 Vers 10“ 
und Bibellesung: Jeremia Kap. 11 Verse 6-16

19.30 Uhr 	 Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk mit Demonstrationen

19.45 Uhr 	 Unser Leben als Christ - Themen: „Wie man die Bro-
schüre ‚Höre auf Gott‘ verwenden kann (Video)“ sowie 
Versammlungsbibelstudium anhand des Buches: „Got-
tes Königreich regiert!“ - Thema: „Geistige Läuterung 
durch den König“

Samstag, 25.3.
18.00 Uhr 	 Biblischer Vortrag - Thema: „Wie man mit den Sorgen 

des Lebens fertig wird“
18.40 Uhr 	 Wachtturmstudium - Thema: „Wenn unsere Beschei-

denheit auf die Probe gestellt wird“ gestützt auf Micha 
Kap. 6 Vers 8

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

NICHT VERGESSEN!
Beginn der Sommerzeit

Die Uhr wird in der Nacht vom 25.3. auf 
26.3.2017 um 2.00 Uhr um eine Stunde

auf 3.00 Uhr vorgestellt.
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14.30 Uhr D-Junioren I SGM KoBra I - 
SG Bad Wimpfen

Brettach

14.30 Uhr C-Junioren SGM Unteres 
Jagsttal II - SGM

Möckmühl

So., 23.4. 10.30 Uhr B-Junioren SGM KoBra - 
Neckarsulmer SU III

Lampolds-
hausen

Mi., 26.4. 19.00 Uhr A-Junioren TG Böckingen - 
SGM KoBra

HN Vieh-
weide

Sa., 29.4. 10.30 Uhr E-Junioren TSV Neuenstadt 
II - SGM

Neuenstadt

11.30 Uhr D-Junioren I FSV Friedrichshall 
II - SGM KoBra I

Jagstfeld

13.00 Uhr D-Junioren II SGM Oberes Lein-
tal - SGM KoBra II

Stetten

16.15 Uhr A-Junioren SGM KoBra - 
SC Amorbach

Brettach

So., 
30.4.2017

10.30 Uhr B-Junioren SGM Neuenstadt - 
SGM KoBra

Kochertürn

(Änderungen vorbehalten)

TSV Brettach

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 8.4.2017
Der TSV Brettach e.V. 1936, lädt alle Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung am Samstag, 8.4.2017 um 20.00 Uhr ins Sportheim 
des TSV Brettach ein.
Tagesordnung
TOP 1 	 Begrüßung durch den 1. Vorstand
TOP 2 	 Gedenken verstorbener Mitglieder
TOP 3 	 Verlesung des Protokolls 2016 (nur b. Mehrheitswunsch)
TOP 4 	 Jahresbericht der Vorstandschaft
TOP 5 	 Jahresbericht der Abteilungsleiter 
	 - Fußball
	 - Jugendfußball
	 - AH-Fußball
	 - Turnen
	 - Tennis
	 - Tischtennis
TOP 6 	 Kassenbericht 2016
TOP 7 	 Bericht der Kassenprüfung und Entlastung des Kassiers
TOP 8 	 Entlastung des Vorstands
TOP 9 	 Neuwahlen
TOP 10 	Verabschiedung eingegangener Anträge
TOP 11 	Verschiedenes
TOP 12 	Schlusswort
Anträge, Wahlvorschläge und Bewerbungen sind in Schriftform bis 
spätestens 1.4.2016 beim 2. Vorstand (Timo Weber, Hauptstraße 
59, 74243 Langenbrettach per Briefpost oder per E-Mail unter info@
tsvbrettach.de) zu richten. Die Gesamtvorstandschaft möchte Sie im 
Anschluss an die Hauptversammlung noch zum gemütlichen Bei-
sammensein einladen. Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.
Die Vorstandschaft
Sportheim-Hinweis: Ein öffentlicher Gaststättenbetrieb ist an die-
sem Tag nur eingeschränkt bis 18.30 Uhr möglich. Wir bitten um 
Beachtung und bedanken uns für Ihr Verständnis

Abteilung Tennis

Frühjahrsputz der Tennisanlage -  Nachsitzen
Aufdecken der Linien - Vorbereitung der Plätze
Da am 18.3.2017 sehr ungünstiges Wetter herrschte, verschieben wir 
unsere Aktion auf Samstag, 25.3.2017, ab 9.30 Uhr und beginnen 
dann mit dem Vorbereiten und Herrichten unserer Plätze und Ten-
nisanlage. Sollte am Samstag wieder schlechtes Wetter sein, ziehen 
wir möglicherweise das Ganze vor auf Freitagnachmittag, bitte bei 
Thomas dann nachfragen.
Damit die beauftragte Firma die Plätze fristgerecht instandsetzen 
kann, ist es erforderlich, dass möglichst viele Mitglieder - vor allem 

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

Vorschau
Nach dem spielfreien Wochenende letzte Woche stehen nun beide 
SGM-Mannschaften vor dem nächsten Heimspiel. Zu Gast in Lan-
genbeutingen sind die beiden Teams von Türkspor Neckarsulm II. 
Beide Mannschaften des Gastes spielen eine wichtige Rolle in der 
jeweiligen Staffel. So kommt mit der I. Mannschaft von Türkspor NSU 
II ein Team nach Langenbeutingen, das sich weiterhin im Aufwind 
befindet und einen ernstzunehmenden Verfolger darstellt, der beiden 
an der Tabellenspitze stehenden Mannschaften vom UFC Neckar-
sulm bzw. dem FC Möckmühl, wobei sich die beiden führenden 
Teams am letzten Sonntag gegenüberstanden, gefährlich werden 
kann. Da die Mannschaft von Türkspor NSU II sich noch Chancen 
ausrechnet vorne mit einzugreifen, wird der Gegner auch beim Gast-
spiel in Langenbeutingen voll auf Sieg spielen. Inwiefern da unsere I. 
Mannschaft dagegenhalten kann, muss man abwarten. Die Form der 
letzten beiden Spiele dürfte derzeit nicht ausreichen, dem Favoriten 
in diesem Spiel ein ernsthafter Konkurrent zu sein. Vielleicht ist aber 
auch eine Überraschung drin, denn wir haben Heimrecht und der 
Platz in Langenbeutingen liegt uns eher als dem Gast. Auch unsere 
Reserve trifft in ihrem Spiel auf einen Titelanwärter, der noch alle 
Chancen hat, ganz vorne mitzuspielen. Von der Stärke der Reserve 
von Türkspor Neckarsulm konnte man sich schon beim Vorrunden-
spiel ein Bild machen, wo man letztendlich in der Schlussphase ein-
brach und deshalb als Verlierer vom Platz gehen musste. Fraglich ist 
sowieso, in welcher Verfassung sich unsere Reserve beim Heimspiel 
präsentieren wird und ob sie in der Lage sein wird, dem Gast Paroli 
zu bieten.
Spiele am Sonntag, 26. März 2017 in Langenbeutingen, Spielbeginn, 
Reserven um 13.15 Uhr, I. Mannschaften um 15.00 Uhr. 

SGM Jugendfußball
Spielplan der Fußballjugend im März/April 2017

Datum Uhrzeit Jugend Paarungen Platz in
Mi., 22.3. 18.30 Uhr B-Junioren SGM KoBra - 

SGM Leingarten
Lampolds-
hausen

So., 26.3. 10.30 Uhr B-Junioren SGM KoBra - 
SGM Eberstadt

Lampolds-
hausen

Sa., 1.4.2 13.00 Uhr D-Junioren II SGM KoBra II - 
SGM Cleebronn I

Brettach

14.30 Uhr D-Junioren I SGM KoBra I - 
SC Amorbach

Brettach

14.30 Uhr C-Junioren SGM KoBra - 
SGM Biberach

Hardthausen

16.15 Uhr A-Junioren SC Amorbach  - 
SGM KoBra

Amorbach

So., 2.4. 10.30 Uhr B-Junioren SGM KoBra - 
SGM Neuenstadt

Lampolds-
hausen

Mi., 5.4. 19.00 Uhr A-Junioren SGM KoBra - 
SGM Eisesheim

Brettach

Sa., 8.4. 10.45 Uhr E-Junioren FSV Friedrichshall 
II - SGM

Hagenbach

14.30 Uhr D-Junioren  II SGM Möckmühl I - 
SGM KoBra II

Möckmühl

14.30 Uhr D-Junioren I SC Ilsfeld I  - 
SGM KoBra I

Ilsfeld

14.30 Uhr C-Junioren SGM KoBra - 
SC Amorbach

Hardthausen

So., 9.4. 10.30 Uhr B-Junioren SGM Cleebronn - 
SGM KoBra

Cleebronn

Sa., 22.4. 11.45 Uhr E-Junioren SGM - TSV Hardt-
hausen

Brettach

13.00 Uhr D-Junioren II SGM KoBra II - 
SV HN a. Leinbach

Brettach
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diejenigen, die die Anlage während der Saison in großem Umfang 
nutzen werden - sich an den Arbeiten beteiligen. Arbeitsstunden kön-
nen eingebracht werden.
Die Abteilungsleitung bittet um rege Teilnahme!
K.M. Müller, AL TA TSV Brettach
 

Abteilung Turnen

Aerobic, BBP fällt aus
Bitte beachten! Am Dienstag, 28.3.2017 findet das Aerobic, BBP bei 
Silke nicht statt.

Förderverein TSV Langenbeutingen e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Fördervereins TSV Langenbeu-
tingen e.V. findet am Donnerstag, 30. März 2017 um 19.00 Uhr im 
Sportheim des TSV Langenbeutingen statt.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Jahresbericht 1. Vorsitzender
3.	 Jahresbericht Schriftführer/Kassier
4.	 Aussprache
5.	 Entlastung
6.	 Aktivitäten 2017
7.	 Anträge und Verschiedenes
Anträge müssen bis zum 27.3.2017 schriftlich beim 1. Vorsitzenden 
Jürgen Bayer, Kirchberg 3, 74243 Langenbrettach eingegangen sein. 
Wir würden uns freuen, zahlreiche Mitglieder und Freunde des Ver-
eins begrüßen zu können.
Die Vorstandschaft

Jahreshauptversammlung 2017
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2017 am Freitag, 24. März 
2017, 20.00 Uhr,  im Sportheim des TSV Langenbeutingen.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.  	Ehrungen
3. 	 Berichte Vorstand, Kassier und Abteilungsleiter mit Aussprache
4.  	Bericht Kassenprüfer, Entlastung Kassier
5.  	Entlastung Vorstand
6. 	 Neuwahlen (1. Vorsitzender, stv. Vorsitzende, Kassier, Beisitzer)
7.  	Anträge
8.  	Jahresplanung
9. 	 Verschiedenes
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer.

Abteilung Fußball
Frauenfußball
Erste Mannschaft
TSV Langenbeutingen - SV Winnenden
Der TSV startete gut in das Spiel, verpasste es aber den Führungs-
treffer zu erzielen. Dadurch kamen die Gäste immer besser ins Spiel 
und so war es über lange Zeit sehr ausgeglichen. Ein individueller 
Fehler der TSV-Defensive bescherte den Gästen das 0:1. Es gab 
weitere Chancen auf beiden Seiten, die gut von den Torfrauen pariert 
wurden. Doch kurz vor Schluss erzielte Lena Saager noch den 
ersehnten Ausgleichstreffer zum 1:1-Endstand.
Kommenden Sonntag, 26.3.2017 ist der TSV zu Gast beim FC Bie-
gelkicker Erdmannhausen. Anpfiff ist um 12.30 Uhr.
Es spielten: Reichert L., Haspel M., Kollmar N., Saager Linda, Haspel 
J. (72. Min. Grube F.), Schulz E. (55. Min. Klimmer M.), Volpp S., 
Skrotzki L., Friedl N., Saager Lena, Pfleger L.

Abteilung Turnen
Tanzlehrer/Tanzlehrerin gesucht
Der TSV Langenbeutingen sucht ab sofort ein/-n aufgeschlossene/-n 
und motivierte/-n Tanztrainer/-in für unsere DanceAkademie im Alter 
von 6 bis 12 Jahren. Tanzen lernen für Auftritte und Events.
Hast du Lust und Interesse? Wir freuen uns auf dich.
Bitte melden bei Sabine Franke, Tel. 0152/54015531.
Osterbaum
Der Osterbaum wird am 30.3.2017 gestellt, die Vorbereitungen 
laufen. Für Unterstützung zum Befestigen der Eier am 30.3.2017 
würden wir uns sehr freuen. 
Abteilung Turnen für Ältere. 

Hundesportverein
Langenbrettach e.V.

Verabschiedung Werner Seebold aus dem Vorstand des Hun-
desportvereins Langenbrettach
Es ist kaum zu glauben, Werner Seebold (Cleversulzbach) ist seit 
annähernd 40 Jahren dem Hundesportverein verbunden. Ab 1978 
war er im Vorgängerverein tätig und seit 2000 im jetzigen HSV Lan-
genbrettach e.V. als aktives Vorstandsmitglied (Zuchtwart). Seit 2004 
hatte er die Funktion des 2. Vorstands inne. 
Mit viel Engagement hat er mitgeholfen den Verein zu dem zu 
machen, was er heute ist. Egal ob es um den Anbau für die Geräte 
ging oder um die Pflege des Platzes, immer legte er selbst Hand mit 
an. Viele in der Gemeinde kennen ihn als engagierten Grillmeister am 
Brettacher Markt, mit den besten Steaks vom Holzgrill weit und breit. 
Er hat immer ein offenes Ohr für Fragen und einen prüfenden Blick 
auf die Ausgaben. Ohne ihn wäre der Abfalleimer oft nicht geleert 
worden, der Rasen auf den Plätzen sowie die Hecken in schlechtem 
Zustand und nichts zum Trinken im Vereinsheim. - Und die Mitglieder 
freuten sich immer über seinen Anruf zum Geburtstag.
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung haben wir diese Jahre mit 
Bildern von ihm Revue passieren lassen. Nach einem Ständchen zu 
seinen Ehren durfte er sein überreichtes „Rentnerbänkle“ austesten, 
das er nun gemeinsam mit seiner Frau Hannelore genießen kann. 

        Erstes Probesitzen	           Auch für „Duetts“ geeignet

Wir danken recht herzlich für die gemeinsame Zeit und wünschen 
ihm alles Gute und Gesundheit für die nun etwas ruhigere Zeit. Er 
wird uns sicher auch außerhalb seiner Funktion treu bleiben und uns 
regelmäßig „auf die Finger schauen“. 

Achten Sie im Stadtverkehr bitte auf Fußgänger, Radfahrer 
und besonders auf Kinder.
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Ortsverband Brettach

Liebe VdK-Mitglieder,
die nächste orthopädische Sprechstunde für Versorgungsbe-
rechtigte nach dem Bundesversorgungsgesetz, Soldatenversor-
gungsgesetz und anderen Gesetzen des sozialen Entschädigungs-
rechtes findet statt im Landratsamt Heilbronn - Versorgungsamt, 
Lerchenstraße 40, Tel. 07131/994-7271, Frau Müller, am Dienstag, 
28.3.2017 von 9.30 bis 11.00 Uhr.
Versorgungsberechtigte, die zu den Sprechstunden kommen wol-
len, reichen ihre Anträge rechtzeitig beim Versorgungsamt Heil-
bronn ein, damit deren Akten am Sprechtag bereitgestellt sind. Bitte 
beachten Sie, dass ohne Vorladung zum Sprechtag kein Anspruch 
auf Erstattung vom Verdienstausfall besteht. Bei Antragstellung auf 
orthopädische Schuhe ist jeweils das vorletzte Schuhpaar bzw. das 
letzte Hausschuhpaar am Sprechtag vorzulegen. Alle Antragsteller 
werden darauf hingewiesen, dass an den Sprechtagen stets der 
zuletzt ergangene Rentenbescheid mit der Bezeichnung der Schä-
digungsfolgen, gegebenenfalls auch der neueste Bescheid über die 
nach dem Sozialgesetzbuch (SGB IX) anerkannten Behinderungen, 
vorzulegen ist.
Leitfaden „Barrierefreies Bauen“
Das Landeswirtschaftsministerium hat den völlig überarbeiteten Leit-
faden „Barrierefreies Bauen“ veröffentlicht. Neben Änderungen beim 
Bauordnungsrecht und technischen Baubestimmungen enthält er 
viele Hinweise zum barrierefreien Bauen im öffentlichen und privaten 
Bereich. Denn barrierefreies Bauen von Anfang an ist oft kostengüns-
tiger als nachträgliches Umbauen, so die Meinung vieler Experten, 
und es ist nachhaltig. Bestellt werden kann die kostenlose Broschüre 
telefonisch (0711/123-2869), per Mail an pressestelle@wm.bwl.de 
oder unter www.wm.baden-wuerttemberg.de (Rubrik Service/Publi-
kationen). Dort ist die Broschüre auch als Download abrufbar und sie 
ist screenreaderfähig für schlecht sehende oder blinde Menschen.
Peter Schumacher, Vorsitzender

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Langenbeutingen

Liebe LandFrauen,
nochmals herzliche Einladung zu unserer Mitgliederversammlung 
am 24.3.2017 um 19.30 Uhr im FWM, mit Bildervortrag von Hartmut 
Müller
29.3.2017 um 19.00 Uhr KreislandFrauentag 2017 in der Kultura 
Öhringen
3.4.2017  um 20.30 Kino im Holi, „Mustang“ Selbstfahrer/Fahrge-
meinschaften
6.4.2017 um 19.30 Uhr im FWM, „Wie redest du eigentlich mit mir“? 
Ref. Roland Faul, Stuttgart. Die Natur hat uns ein tolles Geschenk 
gemacht: Wir können miteinander kommunizieren, sogar mit Worten. 
Wenn das nur immer so einfach wäre. Einige Ansätze zum besseren 
„Miteinander“ werden vorgestellt und den folgenden Fragen werden 
wir nachgehen:
•	 Was ist eigentlich Kommunikation?
•	 Wie „funktioniert“ Kommunikation?
•	 Wann und wie sollte ich Rückmeldung geben?
•	 Geht	es immer um die Sache?
•	 Welche Kommunikationsstörungen sind möglich?
Nach dem offiziellen Teil laden wir zu einem kleinen Imbiss ein und 
bitte das Trinkglas nicht vergessen. Gäste sind uns willkommen.
Am 6.4. und 20.4.2017 sind die nächsten LandFauen-Stammtisch-
Café-Termine. Auch hier dürfen Sie sich eingeladen fühlen.
Zu fällen einen schönen Baum,
braucht ‚s eine halbe Stunde kaum.
Zu wachsen, bis man ihn bewundert,
braucht er, bedenk‘ es, ein Jahrhundert.
Eugen Roth
db

Aber wie er sagte: Es müssen auch mal Jüngere ran, in diesem 
Sinne wurde neu in die Funktion des 2. Vorstands Jemima Krenn 
gewählt. Die weiteren Vorstandsfunktionen wurden durch die Wahlen 
wieder bestätigt. Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit in der 
neuen Zusammensetzung.
Der Vorstand
 

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Brettach

Besenwanderung am 1.4.2017
Am Samstag, 1.4.2017 laden wir alle LandFrauen mit Männern/Part-
nern ein zur Besenwanderung in die Weinstube Reinhard.
Wir treffen uns um 15.30 Uhr vor der Bäckerei Discher zum Abmarsch. 
Ab 17.00 Uhr ist die Weinstube für uns geöffnet. Wer nicht mitlaufen 
möchte, kommt dann direkt dazu. Bei einem deftigen Besenessen 
möchten wir einen unterhaltsamen Abend miteinander verbringen.
Wir bitten um Anmeldung bis 25.3.2017 bei Gerlinde Steeb, Tel. 8062 
oder Birgit Simpfendörfer, Tel. 6807.

  

Singstunde
Singstunde immer dienstags von 20.00 bis 22.00 Uhr im „Alten 
Schulhaus“.
Neue Sänger jederzeit willkommen!

Shotokan Karate Dojo 
Langenbrettach e.V.

Aktuelles
Lehrgang
Am kommenden Samstag und Sonntag findet unser alljährlicher 
Lehrgang mit DJKB-Instructor Toribio Osterkamp in der Talhalle in 
Langenbeutingen statt. Zuschauer und Gäste sind herzlich willkom-
men. Kuchen-/Salatspenden sowie Helfer bitte bei Gisela im Training 
oder unter Tel. 07139/3686 melden.
Anfängerkurse
Starttermine
Kinder - ab 6 Jahre/Mittwoch, 22. März von 17.30 bis 18.30 Uhr
Jugendliche - ab 10 Jahre/Freitag, 31. März von 17.30 bis 19.00 Uhr
Erwachsene - ab 17 Jahre/Mittwoch, 22. März von 20.00 bis 21.30 
Uhr
Karatespruch für März
Im Karate gibt es keinen ersten Angriff� (Funakoshi Gichin)
Training
Montag 
20.00 - 21.30 Uhr	 für Erwachsene und Anfänger in der Bewegungs-

halle
Mittwoch
17.30 - 18.30 Uhr 	Anfängerkurs Kinder in der Gemeindehalle
18.30 - 19.45 Uhr 	Jugendgruppe in der Gemeindehalle
20.00 - 21.30 Uhr 	Erwachsene und Anfänger in der Gemeindehalle
Freitag
17.30 - 19.00 Uhr 	Jugendgruppe und Anfänger in der Bewegungs-

halle
19.15 - 20.45 Uhr 	Erwachsene in der Bewegungshalle
ab 20.45 Uhr 	 offenes Training
Homepage: www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de
OSS

Wer die Umwelt schützt,
schützt sich selbst! Im Verein ist Sport am schönsten ...

Mach mit!
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KKS Schützenverein Stein

Trainingszeiten
Mittwoch ab 18.30 Uhr
Sonntag ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren freitags ab 19.00 Uhr. 
Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-Anlage 
für Jungschützen ab 10 Jahren
Bei Interesse einfach vorbeikommen und ausprobieren.
www.kks-stein.de

Freundeskreis Kochertal

Wir sind eine Selbsthilfegruppe von Suchtkranken und Angehörigen 
und helfen uns gegenseitig aus der Sucht - überwiegend der Alkohol-
abhängigkeit - heraus.
In der Gruppe lernt jeder, dass er mit seinem Problem nicht alleine 
dasteht, sondern dass er es mit vielen anderen teilt. Es tut gut, dieses 
Gefühl der Zusammengehörigkeit zu erleben und sich mit Gleichge-
sinnten in einem geschützten Rahmen auszutauschen.
Der Freundeskreis Kochertal trifft sich jeden 2. Donnerstagabend 
im CVJM-Haus in Hardthausen-Kochersteinsfeld,  Gartenweg 9. 
Unser nächstes Treffen ist am 30.3.2017 um 20.00 Uhr.
Wenn Sie als Betroffene(r) oder Angehörige(r) Hilfe annehmen möch-
ten, wenden Sie sich bitte jederzeit vertrauensvoll an uns: Werner 
und Bettina Broselge, Tel. 07139/1718. 
Der Freundeskreis Kochertal gehört zum Landesverband der Freun-
deskreise für Suchtkrankenhilfe Württemberg e.V. Im Internet finden 
Sie uns unter www.freundeskreise-sucht-wuerttemberg.de. 

TTC Gochsen

Ergebnisse 
Jungen 1 - NSU Neckarsulm 3	�  6:3
Es spielten: Luis Nuspl, Jens Uhlmann, Nico Knochenhauer und 
Tobias Hetzler
SV Siglingen - Jungen 2		�   3:6
Es spielten: Benny Bretz, Tim Reinsch, Kai Reinsch und Lukas 
Margoni
Jungen 1 - SC Ilsfeld	�  6:0
Es spielten: Luis Nuspl, Jens Uhlmann, Nico Knochenhauer und 
Tobias Hetzler
Mädchen - Friedrichshaller SV	�  5:5
Es spielten: Anke Uhlmann, Madlen Ehnle, Nina Knochenhauer und 
Leonie Wentz
SV Sülzbach 2 - Herren 4	�  9:2
Es spielten: Mario Schimmele, Thomas Jandek, Michael Schmidt, 
Matteo Venturini, Heinz Gollata und Rainer Klee
SC Ilsfeld - Herren 1	�  9:5
Es spielten: Volker Hubmann, Marius Kraus, Andreas Winter, Uwe 
Köpl, Maximilian Mühling und Wolfgang Kraus
Damen 3 - TSV Ellhofen 2	�  7:7
Es spielten: Hannelore Wilder, Doris Prinz, Susanne Eil-Schmitz und 
zum ersten Mal  Rung Röser
Herren 3 - TSV Herbolzheim 2	�  9:3
Es spielten: Ingo Helbrich, Jens Uhlmann, Albrecht Blankenhorn, 
Michael Dols, Siegried Schmidt und Moritz Paul
Herren 2 - SV Bad Wimpfen-Hohenstadt	�  8:8
Es spielten: Peter Grosch, Oliver Schadenberger, Daniel Geist, Tho-
mas Möss, Tim Allgaier und Manuel Munz
Damen 1 - Spvgg Gröningen-Satteldorf 	�  25:8
Es spielten: Waltraud Grosch, Gabi Köpl, Doris Panzer und Sarah 
Grosch

Spfr Affaltrach - Herren 1	�  9:3
Es spielten: Volker Hubmann, Marius Kraus, Andreas Winter, Uwe 
Köpl, Maximilian Mühling und Wolfgang Kraus
TSV Untereisesheim 5 - Herren 5	�  3:9
Es spielten: Robin Rehatschek, Dieter Traub, Heinz Gollata, Dietrich 
Mack, Nico Großkinsky und Hans Oette
Vorschau
Samstag, 25.3.2017
12.00 Uhr, SC Oberes Zabergäu - Mädchen
12.00 Uhr, SC Oberes Zabergäu - Jungen 1
15.00 Uhr, TTC Westheim - Damen 1
18.00 Uhr, TG Offenau - Damen 2
Wir wünschen allen Spielerinnen und Spielern viel Erfolg.

Hardthausener Carneval-Verein

Schnupperkurs für Kinder
Hat Ihr Kind Lust aufs Tanzen und sucht dabei gleichzeitig Unterhal-
tung und viel Spaß mit Freunden? Dann sind Sie bei uns richtig.
Als aktiver Carnevalsverein mit mehreren Garden sind wir laufend auf 
der Suche nach neuen Tänzerinnen und Tänzern.
Deshalb veranstalten wir am Samstag, 1.4.2017, in der Gemein-
dehalle Gochsen von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr für alle interes-
sierten Kinder, Eltern, Großeltern, etc. einen Schnupperkurs mit 
Einführung in ein kleines Trainingsprogramm. Bei Interesse sollte 
Ihr Kind in Trainingskleidung kommen, da es gleich mitmachen darf.
Heute schon freuen sich unsere Trainerinnen und wir über ein zahl-
reiches Erscheinen und Interesse.
Neben dem Tanzen sind bei uns auch Freizeitgestaltungen wie 
betreutes Freizeitwochenende im Sommer, Ausflug, Sommerfest, 
Weihnachtsfeier etc. angesagt.
Weitere Informationen über uns finden Sie im Internet unter 
www.hcv-hardthausen.de oder unter Facebook
Trainiert wird immer freitags mit folgenden Trainingszeiten:
Sternchen 	 16.30 bis 18.00 Uhr
Funkis		  16.30 bis 18.00 Uhr
Funken		  18.00 bis 20.00 Uhr 

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Bundesanstalt Technisches Hilfswerk 
Ortsverband Widdern, Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Telefon 06298/95040, Telefax 06298/95047
E-Mail: info@thwwiddern.de
Di., 28.3.2017, 19.00 Uhr	 Grundausbildung	
Mi., 29.3.2017, 19.00 Uhr	 Technischer Dienst	
Fr., 31.3.2017, 19.00 Uhr	 Jugend	
Weitere Informationen über das THW unter: www.THW.de oder 
www.thwwiddern.de

Verein zur Förderung der
Waldorfpädagogik e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder,
wir möchten euch herzlich zu unserer alljährlichen Mitgliederver-
sammlung am Mittwoch, 5. April 2017 um 20.00 Uhr in die Räum-
lichkeiten des Waldorfkindergartens in der Mosbacher Str. 19 in 
Bittelbronn einladen. 
Folgende Tagesordnung soll beraten und beschlossen werden:
TOP 1 	 Begrüßung durch den Vorstand
TOP 2 	 Verabschieden des Jahreshaushalts 2016
TOP 3 	 Bericht des Kassenprüfers
TOP 4 	 Erläuterungen des Haushaltes für interessierte Eltern
TOP 5 	 Auflösung des Vereinszweiges „Elterninitiative Waldorfschu-

le Jagsttal“
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Finanzverwaltung zu übermitteln. Einkommensteuerbescheide 2016 
sind deshalb frühestens ab Ende März 2017 zu erwarten.
Die gesetzliche Frist zur Abgabe der Steuererklärung 2016 endet für 
nicht beratene Bürgerinnen und Bürger am 31. Mai der Folgejahres, 
also am 31. Mai 2017. „Für Bürgerinnen und Bürger, die ihre Steu-
ererklärung 2016 elektronisch abgeben, gewähren wir schon jetzt im 
Vorgriff auf die gesetzliche Regelung für die Steuererklärung 2018 
eine Fristverlängerung bis 31. Juli 2017“, ergänzt der Vorsteher des 
Finanzamtes Heilbronn, LRD Ernst Frankenbach. Davon profitieren 
beide Seiten. Steuerbürgerinnen und Steuerbürger haben mehr Zeit. 
Die Steuerverwaltung wird entlastet, da sie die Daten nicht erfassen 
muss. Die elektronische Abgabe bietet darüber hinaus noch weitere 
Vorteile: Bürgerinnen und Bürger erhalten mit ELSTER, der elektro-
nischen Steuererklärung, einen bequemen, sicheren und bei Authen-
tifizierung im Internet auch einen weitgehend papierlosen Zugang zu 
ihrem Finanzamt. Außerdem überprüft ELSTER die Steuererklärung 
auf Plausibilität und berechnet die voraussichtlich entstehende Steu-
er. „Die Bürgerinnen und Bürger sehen also gleich das zu erwartende 
steuerliche Ergebnis“, betonte Heck.
„Mit der vorausgefüllten Steuererklärung bieten wir den Bürgerinnen 
und Bürgern zudem einen ganz besonderen Service“, so Heck. Viele 
Daten liegen den Finanzämtern bereits vor, vor allem zu Lohnzah-
lungen und Versicherungsbeiträgen. Auf diese Daten können die 
Bürgerinnen und Bürger für ihre Steuererklärung zugreifen. Das 
erleichtert die Arbeit, es erspart das Abtippen. Diesen Service kann 
man im ElsterOnline-Portal, in ElsterFormular, aber auch in vielen 
kommerziellen Steuererklärungsprogrammen nutzen.
Weitere Informationen zur elektronischen Abgabe von Steuererklä-
rungen finden Sie unter https://www.elster.de/.

IHK Heilbronn-Franken
Finanzierungssprechtag bei der IHK
Am 28. März veranstalten die IHK Heilbronn-Franken und die Hand-
werkskammer Heilbronn-Franken einen Finanzierungssprechtag mit 
der L-Bank sowie der Bürgschaftsbank Baden-Württemberg/Mittel-
ständische Beteiligungsgesellschaft Baden-Württemberg (MBG).
Angesprochen werden Existenzgründer, junge Unternehmen in der 
Festigungsphase, Interessenten an Betriebsübernahmen sowie 
Unternehmer, die eine betriebliche Investition planen.
In individuellen Beratungsgesprächen zeigen Finanzierungsexperten 
der L-Bank am konkreten Vorhaben auf, wie mit Unterstützung der 
Förderprogramme ein solides finanzielles Fundament gelegt wer-
den kann. Die Bürgschaftsbank berät in punkto Kreditsicherheiten 
bei Finanzierungen. Als Risikopartner unterstützt sie bei fehlen-
den oder nicht ausreichenden Sicherheiten. Die MBG bietet Kapi-
talbeteiligungen zur Verbesserung der Finanzierungsstruktur. Der 
Finanzierungssprechtag findet im Heilbronner Haus der Wirtschaft 
(IHK), Ferdinand-Braun-Str. 20, 74074 Heilbronn, statt. Individuelle 
Beratungstermine können mit Martin Neuberger, Tel. 07131/9677-
112, Fax 07131/9677-119, E-Mail: martin.neuberger@heilbronn.ihk.
de vereinbart werden. Die Beratung ist kostenfrei. Diese Medienin-
formation kann auch unter www.heilbronn.ihk.de/pressemitteilungen 
abgerufen werden.
23. März, Heilbronner Haus der Wirtschaft (IHK)
IHK Heilbronn-Franken organisiert Sprechtag mit dem RKW 
Baden-Württemberg
Am 23. März organisiert die IHK Heilbronn-Franken im Heilbronner 
Haus der Wirtschaft (IHK) einen Sprechtag mit dem RKW Baden-
Württemberg.
Das RKW ist in die Mittelstandsförderung des Landes einbezo-
gen. Kleine und mittlere Unternehmen sowie Existenzgründer und 
Betriebsübernehmer können über das RKW für Beratungen und 
Coachings unterschiedliche Förderprogramme in Anspruch nehmen. 
Eine fundierte Begleitung ist gerade in der Gründungs- und Aufbau-
phase eines Unternehmens ein wichtiger Baustein für eine erfolgrei-
che Geschäftsentwicklung.
Im Rahmen der Beratungsförderung des Landes für Existenzgründer 
bietet das RKW kostenfreie Kompaktberatungen oder kostengüns-
tige, mehrtägige Intensivberatungen an. Damit wird das bewährte 
Erstberatungsangebot der IHK ergänzt, die als Anlaufstelle für diese 
Beratungsförderung fungiert.
Zur ersten Kontaktaufnahme mit dem RKW organisiert die IHK regel-
mäßige Sprechtage mit dem RKW. In einem kostenfreien Gespräch 
kann dabei mit dem Berater des RKW das Vorhaben erörtert und die 
weitere Vorgehensweise abgestimmt werden.

TOP 6 	 Entlastung des Vorstandes
TOP 7 	 Wahl des Vorstandsteams
TOP 8 	 Sonstiges
Anträge bezüglich zusätzlicher Tagesordnungspunkte sind mindes-
tens 7 Tage vor der Mitgliederversammlung schriftlich beim Vorstand 
einzureichen.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme an der Versammlung. 
Yvonne Haßlinger, Schriftführerin

Sonstige Bekanntmachungen

Jugendwerk der AWO
Sprachreise nach England in den Osterferien
Das Jugendwerk bietet regelmäßig in den Schulferien Sprachreisen 
nach England an. Jugendliche im Alter zwischen 13 und 15 Jahren, 
die ihre Englischnote verbessern möchten, können sich für eine 
Sprachreise in den Osterferien im südenglischen Hastings, vom 8.4. 
bis 22.4.2017, anmelden. Für 14- bis 17- Jährige geht es vom 7.4. bis 
17.4.2017 nach Folkestone.
Die Unterbringung erfolgt in ausgesuchten Gastfamilien, wodurch die 
Teilnehmenden zudem einen Einblick in den englischen Alltag und 
die englische Kultur erhalten.
Einen Überblick aller Freizeiten und nähere Informationen erhält man 
auf der Homepage des Jugendwerks - www.jugendwerk24.de - oder 
telefonisch unter 0711/945729111.

Schule und Kunst 
Die Peter-Bruckmann-Schule in Heilbronn lädt alle Kunstfreunde zur 
Vernissage „Struktur und Farbe“ am Freitag, 31. März 2017 um 
18.30 Uhr herzlich ein. Innerhalb der Veranstaltungsreihe „Schule 
und Kunst“ stellt die Künstlerin Monika Huber-Felden in der Aula der 
Peter-Bruckmann-Schule ihre Werke aus. Malen bedeutet Freiheit, 
meint Huber-Felden. Wir dürfen gespannt sein auf diese vielverspre-
chende Ausstellung.
Für das leibliche Wohl sorgen Schüler der Gastronomieklassen. Die 
Ausstellung kann bis zum 23. Juli 2017 besucht werden (Öffnungs-
zeiten der Schule).
Peter-Bruckmann-Schule in Heilbronn
Gegenüber der Theresienwiese, Alfred-Finkbeiner-Straße 2, 74072 
Heilbronn, www.pbs-hn.de

Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Schutzgemeinschaft Harthäuser 
Wald e.V. findet am Donnerstag, 23. März 2017 um 19.30 Uhr in 
der Gaststätte zur Post, Lampoldshausen, statt.
Wolfram v. Specht, Schriftführer

Haller Akademie der Künste
Veranstaltungsort: Haller Akademie der Künste, Im Haal 14, 74523 
Schwäbisch Hall
Termin:	 Montag, 3.4.2017, 18.00 Uhr
Referent:	Helmut Fritz
Vortrag:	 Literatur und Kunst, Teil V - Gedichte von Helmut Fritz im 		
	 Kontext zu Pariser Künstlern

Finanzamt Heilbronn
Je früher die Abgabe der Steuererklärung, desto schneller die 
Erstattung
Finanzämter starten mit der Bearbeitung der Einkommensteuer 
2016
Am 13. März starten die Finanzämter mit der Bearbeitung der Einkom-
mensteuer für das Jahr 2016. „Je früher die Bürgerinnen und Bürger 
ihre Steuererklärung abgeben - am besten elektronisch - desto schnel-
ler erhalten sie eine eventuelle Erstattung“, so Andrea Heck, Präsiden-
tin der Oberfinanzdirektion Karlsruhe. Bis Ende Februar haben Arbeit-
geber, Versicherungen und andere Institutionen Zeit, Lohnsteuer-
bescheinigungen, Rentenbezugsmitteilungen oder die Beitragsdaten 
zur Altersvorsorge und zur Kranken- und Pflegeversicherung an die 
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Ansprechpartner für Terminvereinbarungen bei der IHK Heilbronn-
Franken ist Sabrina Hohl, Telefon 07131/9677-118, 
E-Mail sabrina.hohl@heilbronn.ihk.de.

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Wo bleibt mein Geld?
Workshop zum Thema Forderungsmanagement am 30. März 
2017
Die Betriebsberater der Handwerkskammer Heilbronn-Franken bie-
ten am 30. März einen Workshop zum Thema Forderungsmanage-
ment an. Dieser Workshop findet erstmalig statt und zeigt worauf es 
ankommt, damit nach Abschluss des Auftrages auch die Rechnung 
gezahlt wird. Die Teilnehmer erfahren unter anderem wie man 
schlechte Schuldner erkennt, welche Sicherungsmaßnahmen Betrie-
be treffen können und wie man Forderungen durchsetzen kann.
Die kostenlose Veranstaltung richtet sich an Inhaber und Füh-
rungskräfte von Handwerksbetrieben. Die Teilnehmerzahl ist auf 15 
Personen begrenzt und bietet daher genügend Zeit zum Erfahrungs-
austausch. Der Workshop ist für eine Dauer von zirka zweieinhalb 
Stunden vorgesehen, er beginnt um 17.30 Uhr und findet bei der 
Handwerkskammer in Heilbronn statt. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich  bei Beate Hönnige, Handwerkskammer Heilbronn-Franken, 
Tel. 07131/791-171 oder unter www.hwk-heilbronn.de/termine
Workshop für Existenzgründer
Termine im April
Wie erstellen Existenzgründer und Betriebsübernehmer ein über-
zeugendes Unternehmenskonzept? Diese Frage beantworten die 
Unternehmensberater der Handwerkskammer Heilbronn-Franken 
beim Gründer-Workshop. Jeder Teilnehmer erhält Seminarunterla-
gen sowie ein Teilnahmezertifikat. Der Workshop ist kostenlos.
Nächste Termine
Dienstag, 4. April 2017 in Heilbronn
Dienstag, 11. April 2017 in Schwäbisch Hall und
Dienstag, 18. April 2017 in Tauberbischofsheim
jeweils um 17.00 Uhr
Anmeldung
Eine Anmeldung ist erforderlich. Nähere Informationen gibt es bei 
Beate Hönnige (Heilbronn), Telefon 07131/791-171, Andreas Wein-
reich (Schwäbisch Hall), Telefon 0791/97107-12 und Paul Mendel 
(Tauberbischofsheim), Telefon 09341/9251-20 von der Handwerks-
kammer Heilbronn-Franken.
Handwerk international: Sprechtag Ausland und Export
Lohnt sich ein Auftrag im Ausland für meinen Betrieb? 
Wie finde ich Kunden oder Lieferanten im Ausland? 
Welche EU-Förderungen kann ich erhalten? 
Was muss ich in Frankreich oder in der Schweiz beachten? 
Diese und viele weitere Fragen beantworten die Außenwirtschafts-
experten von Handwerk International Baden Württemberg am 
Sprechtag Ausland und Export der Handwerkskammer Heilbronn-
Franken. Egal, ob Sie zum ersten Mal über einen Auftrag im Ausland 
nachdenken oder schon vor Ihrem nächsten großen Projekt stehen: 
Der Sprechtag richtet sich an Einsteiger wie Exportprofis und findet 
am Donnerstag, 30. März 2017 im Gebäude der Handwerkskam-
mer in Heilbronn statt. 
Die kostenlose Beratung dauert zirka zwei bis drei Stunden. Eine 
Anmeldung  ist erforderlich  und zu richten an Beate Hönnige, 
Handwerkskammer Heilbronn-Franken, Tel. 07131/791-171, 
E-Mail: Beate.Hoennige@hwk-heilbronn.de

Gesetzlicher Unfallversicherungsschutz von häusli-
chen Pflegepersonen
Information der Unfallkasse Baden-Württemberg
Das Thema häusliche Pflege wird in unserer Gesellschaft immer 
wichtiger, denn Pflegebedürftigkeit kann jeden betreffen.
Vielfach werden die Pflegebedürftigen von Personen aus dem Fami-
lien oder Freundeskreis gepflegt, wodurch der Aufenthalt in einem 
Pflegeheim oder einer ambulanten Einrichtung hinausgezögert 
werden kann und die Pflegebedürftigen länger in ihrer vertrauten 
Umgebung bleiben können. Häusliche Pflegepersonen stehen unter 
dem Schutz der gesetzlichen Unfallversicherung bei der Unfallkasse 
Baden-Württemberg (UKBW).
Durch das 2. Pflegestärkungsgesetz haben sich umfangreiche Ände-
rungen beim Unfallversicherungsschutz ergeben.
Personen, die eine pflegebedürftige Person mit mind. Pflegegrad 

zwei, wenigstens zehn Stunden wöchentlich, verteilt auf regelmäßig 
mindestens zwei Tage in der Woche, in häuslicher Umgebung nicht 
erwerbsmäßig pflegen, sind bei der UKBW gesetzlich unfallversi-
chert.
Versichert sind pflegerische Maßnahmen in folgenden Berei-
chen
-- Mobilität
-- kognitive und kommunikative Fähigkeiten
-- Verhaltensweisen und psychische Problemlagen
-- Selbstversorgung
-- Bewältigung von und selbstständiger Umgang mit krankheits- 

oder therapiebedingten Anforderungen und Belastungen
-- Gestaltung des Alltagslebens und sozialer Kontakte
-- Haushaltsführung und der Teilnahme an Pflegekursen sowie auf 

den damit zusammenhängenden Wegen.
Versichert sind Personen - nicht aber Sachschäden
Ereignet sich ein Unfall steht die UKBW als starker Partner unter dem 
Motto: „Alles aus einer Hand“ an der Seite der Pflegepersonen. Der 
Versicherungsschutz ist beitragsfrei und wird über die Gemeinden 
finanziert. Nach Eintritt eines Unfalls sollte eine Unfallanzeige
(www.ukbw.de à „Informationen und Service“) ausgefüllt an die 
UKBW übersendet werden. Auf unserer Homepage erhalten Sie 
unter der Rubrik „Versicherte & Leistungen“ à „häusliche Pflegeper-
sonen“ weitere Informationen.
Ansprechpartner für Rückfragen: 
UKBW-Service Center: Tel. 0711/9321-0 und Tel. 0721/6098-0 

Agentur für Arbeit Heilbronn
Welche Rechte haben Beschäftigte in Teilzeit?
BiZ & Donna - Die Veranstaltungsreihe für Frauen
Interessierte erfahren am Donnerstag, 30. März  etwas zu den 
Arbeitsrechten von Teilzeitbeschäftigten.
Die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Sandra 
Büchele, lädt hierzu von 9.30 bis 11.30 Uhr in das Berufsinformations-
zentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Heilbronn, Rosenbergstr. 50 ein.
Welchen Urlaubsanspruch haben Teilzeitbeschäftigte? Wie lange 
darf man zuhause bleiben, wenn das Kind krank ist? Muss die 
Arbeitszeit nachgeholt werden? Muss eine Teilzeitbeschäftigte Über-
stunden akzeptieren? Dies sind nur einige von vielen Fragen, die bei 
einer Beschäftigung in Teilzeit entstehen. Im Workshop erfahren die 
Teilnehmenden, welche rechtlichen Grundlagen für die Beschäfti-
gung in Teilzeit gelten und wie man sich notfalls wehren kann.
Ein Schwerpunkt liegt auf der Beschäftigung im Bereich Haushaltsna-
he Dienstleistungen, bei denen die Arbeitsleistung im Privathaushalt 
erbracht wird, der Arbeitsvertrag aber mit einem Dienstleistungsunter-
nehmen geschlossen wurde.
Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Interessierte können sich per Mail unter Heilbronn.BCA@arbeits-
agentur.de anmelden.
Die Veranstaltungsreihe BiZ & Donna findet immer am letzten Don-
nerstag im Monat statt im Berufsinformationszentrum (BIZ) in der 
Agentur für Arbeit Heilbronn statt.
Wenn Mami wieder arbeiten will 
Workshop zum beruflichen Wiedereinstieg
Wer nach Familien- oder Pflegezeit beruflich wieder einsteigen will, 
hat viele Fragen. Welche Tätigkeiten sind auf dem Arbeitsmarkt 
gefragt? Welche Weiterbildung ist sinnvoll? Gibt es Tipps für die 
Stellensuche in Teilzeit?
Diese und weitere Fragen beantwortet Sandra Büchele, Beauftragte 
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, im Wiedereinstiegs-Work-
shop am 31. März von 9.00 bis 11.00 Uhr im Berufsinformationszen-
trum der Agentur für Arbeit Heilbronn.
Bewerbungsunterlagen können gerne mitgebracht werden.
Interessierte melden sich bitte unter 
Heilbronn.BCA@arbeitsagentur.de oder 07131/969166 an.
Mädchen können vieles, auch Technik
Mädchentechnikmesse am 30. März in der Experimenta Heil-
bronn
Am Donnerstag, 30. März findet in der Experimenta Heilbronn von 
15.00 bis 17.30 Uhr die Mädchentechnikmesse der Agentur für Arbeit 
Heilbronn statt.
Unter den Stichwörtern „Digitalisierung der Arbeitswelt“ und „Industrie 
4.0“ verändern sich zunehmend die Ausbildungsberufe im techni-
schen Bereich. Technische Ausbildungen werden damit für Mädchen 
immer interessanter - sie sind spannender und abwechslungsreicher, 
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als sich viele Mädchen vorstellen können. Außerdem bieten sie sehr 
gute Karriere- und Verdienstmöglichkeiten.
„Arbeitgeber stellen Mädchen in technischen Berufen ein, da diese 
andere Kompetenzen und Talente als Jungs haben und damit die 
Ausbildung bereichern“, sagt Torsten Fried, Teamleiter in der Berufs-
beratung der Agentur für Arbeit Heilbronn.
Namhafte Unternehmen und Partner aus dem Heilbronner Raum 
stellen auf der Messe technische Berufe vor, in denen sie Mädchen 
ausbilden möchten. Im Gespräch mit Ausbildern und Auszubildenden 
können sich die Besucherinnen über die Berufe und die Ausbildungs-
betriebe erkundigen. Viele Aussteller haben auch kleine Experimente 
dabei, die vor Ort durchgeführt werden können und Einblicke in tech-
nische Berufe geben.
Die Besucherinnen können in der Experimenta an verschiedenen 
Ausstellungstücken sehen, wie Technik im Alltag funktioniert. Zudem 
bietet die Berufsberatung extra Führungen durch die Ausstellung an.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Der Besuch der Messe und der Experimenta ist kostenlos. 
Die Mädchentechnikmesse findet im Rahmen der „Woche der Aus-
bildung“ statt, die vom 27. bis 31. März von der Bundesagentur 
für Arbeit veranstaltet wird. Ziel ist es, Arbeitgebern, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen die Bedeutung beruflicher Ausbildung vor 
Augen zu führen.

SozialeDienste
EssenaufRädern - ParitätischerWohlfahrtsverband

Täglich frisch gekocht - Sie haben die
Auswahl zwischen 7 Menüs (Mo.-Fr.)
Wochenende 2 Menüs
Wir kümmern uns um IhrWohl.

0800 4050200 (kostenlos)
www.paritaet-hn.de

Happelstr. 17 a
74074 Heilbronn

- In gutenHänden -

Anzeige

Bilder in Ihrem
Mitteilungsblatt

Um Ihre Bilder im Mitteilungsblatt 
in guter Qualität drucken zu können, 
benötigen wir eine 
Mindestauflösung 
von 300 dpi

Ihr Verlag
Fotos: pixabay

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der 
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet: 

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten. 
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet. 
Alle bisher geförderten Projekte fi nden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten 
etwas Gutes tun?

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

07033/6924-0
www.nussbaum-lesen.de
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Handball: TSB Horkheim

Die Personalplanung läuft auf Hochtouren
Heilbronn-Horkheim. (pm/
red). Handball-Drittligist TSB 
Horkheim treibt bereits jetzt 
seine Personalplanungen für 
die kommende Spielzeit voran.

So verlässt Spielmacher And-
reas Blodig die „Hunters“ am 
Saisonende, um seine Karrie-
re bei seinem Heimatverein SV 
Fellbach in der Landesliga aus-
klingen zu lassen. Darüber hin-
aus müssen die Horkheimer in 
der nächsten Saison auf ihren 
Kapitän Stefan Fähnle verzich-
ten, der seine Karriere im Som-
mer beenden möchte. Um Fähn-
le zu ersetzen, sicherte sich der 
TSB die Dienste von Kreisläufer 
Nils Boschen, der vom Ligakon-
kurrenten TGS Pforzheim nach 
Horkheim wechselt. Außer-
dem schließt sich Florian Möck 

den „Hunters“ an. Der Kapi-
tän und Spielmacher vom Liga- 
konkurrenten VfL Pfullingen 
unterschrieb beim TSB Hork-
heim einen Zweijahresvertrag. 
Möck, der auf beiden Halbpo-

sitionen einsetzbar ist, hat trotz 
seines jungen Alters von 20 Jah-
ren dank eines Doppelspiel-
rechts beim TV Neuhausen/
Erms bereits Bundesliga-Luft 
geschnuppert.

Sport Regional

Sport regional

Vorschau
Handball (Bundesliga):
28.01., 18 Uhr: Neckarsul-
mer Sportunion - Frisch Auf! 
Göppingen

Eishockey (DEL 2):
27.01., 20 Uhr: Heilbronner 
Falken - SC Riessersee

Nationalspieler verlassen die TSG 1899 Hoffenheim

Rudy und Süle schließen sich dem FC Bayern an
Sinsheim. (pm/red). Sebasti-
an Rudy (26) und Niklas Süle 
(21) werden den Fußball-
Bundesligisten TSG 1899 
Hoffenheim am Ende der lau-
fenden Saison verlassen und 
künftig für den Deutschen 
Rekordmeister FC Bayern 
München spielen.

„Natürlich ist es ein herber 
Verlust, solche Spieler abge-
ben zu müssen“, bedauert TSG-
Direktor Profifußball, Alex-
ander Rosen. „Auf der ande-
ren Seite ist es aber auch eine 
grandiose Auszeichnung für 
unsere Arbeit hier in Hoffen-
heim“, betont er mit Blick auf 
„die Entwicklung, die bei-
de Spieler bei uns genommen 
haben“. „Wir sind sehr dank-
bar für die Möglichkeiten, die 
man uns geboten und das Ver-
trauen, das man uns bei der 
TSG über viele Jahre hinweg 
geschenkt hat“, sagt Sebastian 
Rudy. „Beim Gedanken an den 
Abschied schwingt natürlich 
auch Wehmut mit“, ergänzt 
Süle, der aber auch auf die gro-
ße Chance verweist, bei einem 

der „besten Teams der Welt 
weiter reifen zu können. Noch 
aber denken weder Sebastian 
noch ich an die Bayern, son-
dern konzentrieren uns einzig 
und allein auf eine erfolgreiche 
Rückrunde mit der TSG. Wir 
werden bis zur letzten Minute 
alles für den Klub und unsere 
Fans geben“.
Niklas Süle bestritt bislang 90 
Bundesliga-Spiele für die TSG 
Hoffenheim. Dabei erzielte 
er sechs Tore, bei seinen sie-

ben Einsätzen in Spielen um 
den DFB-Pokal gelang ihm 
ein Treffer. Süle absolvierte 
ein A-Länderspiel. Auf zwölf 
Einsätze in der DFB-Auswahl 
kommt Sebastian Rudy. In der 
Bundesliga stand er 192-mal 
auf dem Platz, 177-mal davon 
für die TSG, für die er auch alle 
seine neun Tore markierte. Im 
DFB-Pokal stand er in 15 Par-
tien für die TSG auf dem Feld 
(1 Tor), insgesamt absolvierte 
er 19 Pokal-Spiele.

Jubeln nächste Saison gemeinsam im Trikot des FC Bayern München:  
Niklas Süle (Nr. 25) und Sebastian Rudy (Nr. 7). Foto: Lamster

Handball-Drittligist TSB Horkheim hat bereits einige personelle Entscheidun-
gen für die nächste Spieltzeit getroffen. Foto: LM-Archiv/Symbolbild

Rhein-Neckar Löwen

Steinhauser geht 
nach Flensburg
Mannheim. (seo). Marius Stein-
hauser verlässt die Rhein-
Neckar Löwen und wechselt 
für die kommende Saison zur 
SG Flensburg-Handewitt. Der 
23-jährige Rechtsaußen erhält 
einen Vertrag bis 2020. In sei-
nen fünf Jahren bei den Rhein-
Neckar Löwen gewann das deut-
sche Talent, das aus Rot (Rhein-
Neckar-Kreis) stammt, 2013 den 
EHF-Pokal und 2016 die deut-
sche Meisterschaft.

Stadt Heilbronn:

Sportprojekte 
fortgesetzt
Heilbronn. (pm). Nach dem 
erfolgreichen Start der Projek-
te „Bewegt wachsen in Heil-
bronn“ und „Sport im Park“ 
im vergangenen Jahr, wird die 
Stadt Heilbronn in Kooperati-
on mit Vereinen von April bis 
September 2017 Sport- und 
Bewegungsangebote in unter-
schiedlichen Parks anbieten. 
Fortgesetzt wird auch das 
Projekt „Bewegt wachsen in 
Heilbronn“, bei dem die Stadt 
Heilbronn, der Stadtverband 
für Sport und die Heilbron-
ner Bürgerstiftung seit 2016 
eine motorische Grundaus-
bildung an Kitas und Grund-
schulen forcieren. Zurzeit 
laufen Gespräche, um das 
Angebot auf den Schwimm-
bereich auszuweiten. Intensi-
ve Gespräche gibt es zu Bau-
vorhaben verschiedener Ver-
eine: So will zum Beispiel die 
Rudergesellschaft „Schwaben“ 
auf eine Fläche beim Freibad 
Neckarhalde wechseln.

Volleyball: 10. Wolfgang-Frank-Gedächtnisturnier in der Sporthalle Ellhofen

Spiel und Spaß beim 8-Stunden-Volleyballmarathon
Es bleibt dabei: Der Sieger des 
Vorjahres kann seinen Titel 
nicht verteidigen. Das Maß der 
Dinge in diesem Jahr war das 
Team „Dialog“ aus Öhringen. 
Bereits zum 10. Mal wurde das 
Turnier zu Ehren des im Febru-
ar 2006 im Alter von 65 Jahren 
verstorbenen Ellhofener Sport-
funktionärs Wolfgang Frank 
ausgetragen.

Wolfgang Frank war und ist bis 
heute im Unterländer Sport, 
vor allem in der Fußballszene, 
ein bekannter und geschätzter 
Mann. Für sein großes ehren-
amtliches Engagement wur-
den ihm viele sportliche Ehrun-
gen zuteil. Von 2004 bis zu sei-
nem Tod 2006 war Wolfgang 
Frank Vorsitzender beim Sport-
kreis Heilbronn. Nachdem das 
Volleyballturnier der Freizeit-
gruppe „Sandbankrocker“ vom 
DJK SB Heilbronn als Veran-
stalter in den Jahren 2008 bis 
2012 in der Heilbronner Gus-
tav-von-Schmoller-Schule statt-
gefunden hatte, wurde das Tur-

nier für begeisterte Volleyballer 
2013 unter der Organisation von 
Wolfgang Franks Sohn Thomas 
und dessen Ehefrau Melanie 
zum ersten Mal 2014 in der Ell-
hofener Sporthalle ausgetragen. 
Mit 14 teilnehmenden Teams 
- pro Mannschaft zwei Spieler 
des anderen Geschlechts – zeig-
te sich das Turnier gut besetzt. 
Ratz-Fatz, Bäm Bäm Bäm, Grü-
ne Gurken und viele andere lus-
tige Mannschaftsnamen zeig-
ten auf, das es bei diesem Tur-
nier vor allem um den Spaßfak-
tor geht. Schnell noch ein paar 
Fotos machen, Spielansagen 
durch das Mikrofon ansagen 
und die Ergebnisse in den Com-
puter eingeben, Turniermacher 
Thomas Frank hatte alle Hän-
de voll zu tun. „Ich machs ger-
ne“, sagte der begeisterte Hob-
byvolleyballer. „Ich bin müde 
und total ausgebrannt. Aber wir 
wollen den Pokal“, zeigte sich 
Cornelia Borchers vom Lehren-
steinsfelder Team „Cocos Res-
terampe“ vor dem vorentschei-
denden Spiel gegen das Öhrin-

ger Team von „Dialog“ kämp-
ferisch. Am Schluss reichte es 
nicht ganz, gefeiert wurde trotz-
dem. Über acht Stunden dauerte 
der Volleyballmarathon zu dem 
Mannschaften aus Schwetzingen 
und Karlsruhe angereist waren. 
„Das ist hier ein ganz tolles Tur-
nier. Ein dickes Lob geht an Tho-
mas Frank für dessen Organisa-
tion“, lobte das Team „Namina“ 
aus Neckargartach den Turnier-
macher. Viel Applaus gab es für 
alle Mannschaften bei der Sie-
gerehrung. Anlässlich des 10. 

Turniers gab es für alle Teams 
einen Pokal. Eine Proviantta-
sche für den Nachhauseweg gab 
es obendrauf. Thomas Frank zog 
ein positives Resümee des Tur-
niers: „Es war schön mit anzuse-
hen wie respektvoll und fair die 
Teams miteinander umgegangen 
sind. Die optimalen Vorausset-
zungen in der Halle lassen die 
Mannschaften gerne hierher 
kommen“, sagte Frank, dessen 
Dank an die Gemeinde Ellhofen 
ging, die diese Veranstaltung mit 
ermöglicht hat. (kre)

Belegten einen guten zweiten Platz: „Cocos Resterampe" aus Lehrensteinsfeld

Sport-Union Neckarsulm Abteilung Handball Damen 1. Bundesliga - Vertragsverlängerungen

Lena Hoffmann verlängert um zwei Jahre in Neckarsulm 
Seitdem Lena Hoffmann 2012 
als eines der größten Unterlän-
der Talente von Großbottwar zur 
Neckarsulmer Sport-Union in 
die 3. Liga wechselte, ging ihre 
Entwicklung trotz einer langen 
Verletzungspause weiter kons-
tant nach oben. Inzwischen ist 
sie eine der Leistungsträgerinnen 
im Team von Trainer Emir Had-
zimuhamedovic und mit derzeit 
76 Treffern auch die beste Tor-
schützin. Sie glänzt aber nicht 
nur durch ihre Torgefährlichkeit 
aus dem Rückraum, sondern 
zeigt auch auf der Spielmacher-
position gute Leistungen und 
schöne Anspiele an die Mann-
schaftskolleginnen. Durch diese 
starke Entwicklung der letzten 
Jahre rückte Hoffmann natürlich 
auch in den Fokus der Liga, wes-
halb sich die NSU über ihre Ver-
tragsverlängerung um zwei Jah-
re sehr freut.

„Mit Lena Hoffmann hat jetzt 
eine absolute Leistungsträgerin 
bei uns verlängert. In diesem 
Jahr hat sie bewiesen, dass sie 
absolut wichtig für uns und eine 
der tragenden Säulen in unse-
rem Spiel ist“, sagte Hadzimuha-
medovic über den Verbleib der 
26-jährigen Rückraumschützin.
„Die Entscheidung für Neckar-
sulm ist mir einfach gefallen. Es 
passt einfach. Die Mannschaft, 
das Umfeld. Ich komme von hier. 
Besser geht es eigentlich nicht“, 
freut sich Lena Hoffmann auf die 
nächsten zwei Jahre in Neckar-
sulm, in denen sie den nächs-
ten Schritt in ihrer Entwicklung 
machen möchte. „Sportlich, als 
auch persönlich möchte ich mich 
immer weiterentwickeln und mit 
dem Team in der 1. Bundesliga 
gut mitmischen.“
Selina Kalmbach bleibt Neckar-
sulm zwei weitere Jahre erhalten

Mit Selina Kalmbach hat nun 
auch die frischgebackene deut-
sche U19-Nationalspielerin 
ihren Vertrag bei der Sport-Uni-
on um zwei weitere Jahre ver-
längert. Seit drei Jahren ist die 
18-Jährige bereits in Neckar-
sulm und kämpfte sich ligaun-
abhängig durch starke, enga-
gierte Leistungen immer mehr 
in den Neckarsulmer Kader. 
Zusätzlich zum Handball bei der 
Sport-Union arbeitet Kalmbach 
seit einem halben Jahr als duale 
Studentin auf der Geschäftsstel-
le der Neckarsulmer Sport-Uni-
on und identifiziert sich voll mit 
dem Verein.
„Ich wollte unbedingt in Neckar-
sulm bleiben, wenn ich ein Ange-
bot bekomme und freue mich 
daher sehr darüber. Ich habe 
hier ein optimales Umfeld für 
meine Weiterentwicklung und 
habe mich auch bewusst für zwei 

weitere Jahre in Neckarsulm ent-
schieden, um diese Entwicklung 
fortsetzen zu können. In den 
kommenden Jahren möchte ich 
mich jetzt mit der Mannschaft 
weiter in der 1. Bundesliga etab-
lieren, dort selbst immer besser 
bestehen und auch mehr Verant-
wortung übernehmen“, freut sich 
Kalmbach auf die nächsten Jahre 
in Neckarsulm.
Mit Selina Kalmbach konnte sich 
NSU-Trainer Emir Hadzimuha-
medovic weiterhin die Dienste 
einer jungen, sehr talentierten 
Linksaußen sichern: „Ich freue 
mich sehr über die Vertragsver-
längerung von Selina. Sie passt 
sportlich und menschlich super 
in die Mannschaft und ist außer-
dem auch aus der Region. Trotz 
ihrer jungen Jahre hat sie in die-
ser hohen Klasse gute Fortschrit-
te gemacht und ihr Potenzial 
immer wieder gezeigt.“
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Bad Rappenau: Neue Ausstellung im Kulturhaus Forum Fränkischer Hof

Volker Glatz: „Spanische Impressionen“
(egs). Bis zum 12. Febru-
ar ist im Kulturhaus Forum 
Fränkischer Hof Bad Rappe-
nau (Heinsheimer Straße 16)  
die Ausstellung „Spanische 
Impressionen“ mit Werken 
von Volker Glatz zu sehen. Die 
Ausstellung ist jeden Sams-
tag und Sonntag von 14.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet. 

„Ein Sommer im Herbst“ nann-
te der Künstler eine Ausstel-
lung seiner Bilder  2014,  heute 
nun „Spanische Impressionen“. 
Sie könnte auch  „Ein Sommer 
im Winter“ heißen, da die Bil-
der, die hier zu sehen sind, aus-
nahmslos in südlichen Gefilden 
und zwar unter der spanischen 
Sonne entstanden. Warum gera-
de Spanien? Weil der Künstler 
Spanien als seine zweite Heimat 
betrachtet, wo er jedes Jahr viele 
Monate zubringt und in der frei-
en Natur malt. 
Bilder haben immer etwas mit 
den malerischen Fähigkeiten 
des Künstlers, seiner Ausdrucks-
kraft und seiner Persönlichkeit 
selbst zu tun, auch mit seinem 
Befinden. Das prägt auch seinen 

Stil. Im Malen transportiert der 
Künstler sozusagen sein Inners-
tes nach Außen mit Pinsel und 
Farbe. 

Vorgeschichte
Dazu ist es vielleicht hilfreich, 
die Vorgeschichte des Künstlers 
zu kennen. Sein körperliches 
als auch damit verbunden see-
lisches Befinden  in den Jahren 
vor der Entstehung dieser Bil-
der waren auf einem Tiefpunkt 
angelangt, da es mit  monate-
langen heftigen Schmerzen und 
zwei nicht risikolosen Opera-
tionen verbunden war. Spätes-
tens in dieser Situation wurde 
ihm seine Endlichkeit bewusst. 
Da waren seine Aufenthalte in 
Spanien mit seinen mediterra-
nen Farben und dem Licht für 
ihn wie eine „Jungbrunnen“ und 
sie sind es noch immer. Mit sei-
nen  dort entstandenen  Bildern 
will er seine Dankbarkeit für das 
Licht des Südens und die damit 
verbundene Leichtigkeit des 
Seins zum Ausdruck bringen. 

Weitere Informationen
www.badrappenau.de Ein Werk von Volker Glatz Foto: vg

Burgfestspiele Jagsthausen

Attraktive Soloprogramme zum Auftakt
(ts). Mit drei sehr unterschied-
lichen Soloabenden im Gewöl-
be der Götzenburg starten die 
Burgfestspiele Jagsthausen 
gleich zu Jahresbeginn in ihre 
neue Spielzeit. 

Lucy van Kuhl
Bereits am 18. Februar kom-
mentiert Lucy van Kuhl bei 
ihrem Liedermacher-Kabarett-
Abend in Moderationen und 
Liedern typische Alltagssitua-
tionen, Absurdes und Mensch-
liches. Mit „Fliegen mit Dir ist 
lustig und wat fürs Herz“ ist sie 
ganz nah am Publikum. 

Heinz-Rühmann-Abend
Schon zu Lebzeiten war Heinz 
Rühmann eine Legende. Genie-
ßen können die Gäste am 18. 
März in Jagsthausen einen 
Heinz-Rühmann-Abend mit 

Michael J. Westphal. „Jawoll, 
meine Herr`n“ ist ein Programm 
voller Ernst und Komik, zum 
Schwelgen in Erinnerungen. 

Michael Fitz
„Des bin i“ heißt es am 15. 
April, wenn der Schauspieler 
und Musiker Michael Fitz mit 
seinem aktuellen Programm in 
der Burg gastiert. Dem beliebten 
Songpoeten und Geschichten-
erzähler geht es wieder einmal 
mehr ums Private. Vor allem 
die Art, über die keiner gerne 
spricht.
Die drei Abende beginnen 
jeweils um 19.00 Uhr. Karten 
kosten 24 Euro. Diese können 
über das Internet www.burgfest-
spiele-jagsthausen.de, per Tele-
fon 07943 912345 oder persön-
lich beim TicketCenter bestellt 
werden. 

Olaf der Flipper in Mosbach in der Alten Mälzerei

Du bist wie Champagner-Tournee 2017
(pt). Über 40 Millionen ver-
kaufte Tonträger, 46 Jahre 
Chart-Erfolge, 64 Gold- und 
Platin-Awards, 23 x Top10-
DVD/CD-Charts, ausverkauf-
te Konzerthallen und Arenen - 
das ist kaum zu toppen. 

Sänger, Instrumentalist, Enter-
tainer – Olaf, der Flipper, ist 
Kult. Seine Fans lieben ihn, weil 
er schon als Mitglied der erfolg-
reichsten Gruppe der deut-
schen Schlagergeschichte immer 
authentisch war und sich sel-
ber treu geblieben ist. Auf sei-
ner „Du bist wie Champagner“-
Tour kommt er am Freitag, 27. 
Januar, um 19 Uhr auch nach 
Mosbach in die Alte Mälzerei.
„Du bist wie Champagner“ 
beschreibt treffend das besonde-
re Lebensgefühl von Olaf Malo-
lepski, wie Olaf der Flipper mit 

bürgerlichem Namen heißt. 70 
wurde er 2016. Und zu einem 
solchen Jubiläum, da darf es 
schon mal das Beste sein. In der 
Geborgenheit der Familie und 
mit dem Rückhalt wunderbarer 
Freunde und Fans den runden 
Ehrentag auch auf Tournee zu 
feiern, das empfindet er als das 
schönste aller Geschenke.

70. Geburtstag
Zu seinem 70. Geburtstag am 27. 
März 2016 veröffentlicht Olaf als 
einer der erfolgreichsten Künst-
ler Deutschlands mit der Dop-
pel-CD „Du bist wie Champa-
gner – zum Jubiläum nur das 
Beste“ seine musikalische Ret-
rospektive mit den besten Songs 
aus bewegenden 47 Jahren erleb-
ter Musikgeschichte.

Info: www.provinztour.de

Burgfestspiele Jagsthausen

Ilja Richter im Sommer Ensemblemitglied bei den Burgfestspielen Jagsthausen
„In circa 20 bis 30 Jahren wird 
man sich nicht über das, was Sie 
jetzt machen, unterhalten, son-
dern darüber, wie Sie es gemacht 
haben!“, meinte der frühere 
ZDF-Unterhaltungs-Chef Peter 
Gerlach zum damals zwanzig-
jährigen Ilja Richter. Pop und 
Komik waren und blieben ein 
von ihm, wie er in seiner Biogra-
fie schreibt, versehentlich erfun-
denes Format: Eine Sketchform 
mit manchmal 60 Schnitten in 
drei Minuten, inclusive wech-
selnder Masken, auf Musik 
rhythmisch geschnitten. Inzwi-
schen kann Ilja Richter auf eine 
über fünfzig Jahre dauernde 
erfolgreiche Tätigkeit als Schau-
spieler zurückblicken. In die-
sem Sommer gibt er seine Visi-
tenkarte bei den Burgfestspielen 
Jagsthausen ab und ist in „Catch 

me if you can“ als Kommissar 
Carl Hanratty zu sehen.
Auch Open-Air-Bühnen gehö-
ren zu den Theaterbühnen, mit 
denen sich Richter bestens aus-
kennt. Im zurückliegenden Jahr 
war er Alfred P. Doolittle in „My 
Fair Lady“ bei den Bad Hersfel-
der Festspielen. Sein großer pub-
likumswirksamer Durchbruch 
gelang ihm im ZDF und mit 
den geflügelten Worten: „Licht 
aus! Whoom! Spot an! Jaaa …!“ 
Ab 1971 war dies die Anmo-
deration der legendären „ZDF 
Disco“, eine außergewöhnliche 
Sendung mit Interpreten völlig 
unterschiedlicher Musikrich-
tungen. Über elf Jahre war Ilja 
Richter Gastgeber dieser erfolg-
reichen Abendsendung,  die er 
nicht nur moderierte, sondern 
zwischen den Musikdarbie-

tungen überbetonend und mit 
affektierter Körpersprache Sket-
che spielte. Beliebt war Richter 
im TV auch wegen seiner zahl-
reichen witzigen/schelmischen 
Rollen „in zahlreichen Klamot-
ten“, wie er selbst formuliert, 
unter anderem mit dem unver-
gessenen Theo Lingen.
Mit dem Musical „Catch me if 
you can“ werden die Burgfest-
spiele am 1. Juni eröffnet. An 
fünfzehn Abenden zwischen 
dem 1. Juni und 26. August 
ist diese Eigenproduktion zu 
sehen, die erneut die Bühnen-
fassung eines Kino-Blockbus-
ters (mit Leonardo di Caprio, 
verfilmt von Steven Spielberg) 
in die Burg bringt. Eine Gau-
nerkomödie mit toller, von der 
Band des Theaters live gespiel-
ten Musik, actionreichen Verfol-

gungsjagden und einer raffinier-
ten Geschichte nach einer wah-
ren Begebenheit.

Mit Ilja Richter hat ein weiterer pro-
minenter und erfolgreicher Schau-
spieler für die Spielzeit 2017 der Burg-
festspiele Jagsthausen zugesagt

Kulturstiftung Hohenlohe in Kooperation mit der Akademie Würth

Von Hormonen und Helden
Am 22. April 2017 präsentiert 
die Kulturstiftung Hohenlohe 
in Kooperation mit der Akade-
mie Würth das Landesjugend-
orchester Baden-Württemberg 
unter der Leitung von Johannes 
Klumpp. Austragungsort des 
Konzerts, das den Titel „Von 
Hormonen und Helden“ trägt, 
ist die Freie Schule Anne-
Sophie in Künzelsau.

65 junge Musikerinnen und 
Musiker, allesamt ausgewähl-
te Talente und Preisträger der 
„Jugend musiziert“-Wettbewer-
be im Alter von 14 bis 20 Jahren, 
bieten ein außergewöhnliches 
Programm mit Werken der Klas-
sik und Romantik bis hin zur 
Moderne. Als Solist ist ECHO-
Preisträger Felix Klieser dabei, 
der bereits 2015 beim Hohenlo-
her Kultursommer für ein aus-
verkauftes Haus gesorgt hat. Er 
spielt das berühmte Konzert für 
Horn und Orchester Es-Dur 
op. 11 von Richard Strauss. Die 
Komposition eines Hornkonzer-
tes lag für den jungen Richard 
Strauss sehr nahe, schließlich 
war sein Vater Franz Strauss ers-

ter Hornist der Münchner Hof-
kapelle. So schrieb der damals 
erst 18-Jährige 1882/83 das erste 
seiner beiden Hornkonzerte und 
widmete dessen Klavierfassung 
seinem Vater zum 60. Geburts-
tag. Das Konzert steht noch in 
der klassisch-romantischen Tra-
dition, lässt aber bereits einige 
typische Merkmale der späte-
ren Handschrift Strauss‘ erken-
nen: etwa den Sinn für weit-
gespannte Melodiebögen, eine 
aparte Klanglichkeit  und einen 
überlegenen und fantasievol-
len Umgang mit der Form. 
Durch seine eigene Klanglich-
keit besticht insbesondere auch 

Felix Klieser. Obwohl er ohne 
Arme geboren wurde, brachten 
ihn nichts und niemand davon 
ab, bereits als Fünfjähriger das 
Horn zu erlernen. Mit spezieller 
Ansatztechnik perfektionierte er 
den weichen und dunklen Klang 
des Instruments, den man sonst 
mit der Hand im Schalltrichter 
erzeugt. 
Zu Beginn bringt das Orchester 
gewissermaßen die Hormone in 
Wallung: Mit Søren Nils Eich-
bergs Komposition Endorphin 
- Concerto Grosso for String 
Quartet and Orchestra zeigt 
der Klangkörper seine Leis-
tungsfähigkeit zwischen schar-

fen Rhythmen zeitgenössischer 
Töne und entspanntem Wohl-
klang. 
In der zweiten Konzerthälfte 
steht die vielleicht bedeutendste 
Sinfonie Ludwig van Beethovens 
auf dem Programm. Zumindest 
bezeichnete der Komponist 
selbst so seine 3. Sinfonie  Es-
Dur op. 55, die den Beinamen 
„Eroica“ trägt. Das Werk zählt 
heute zu den revolutionärsten 
und beliebtesten der Musikge-
schichte.
Dirigent Johannes Klumpp gilt 
als einer der hoffnungsvollsten 
Vertreter der Generation jun-
ger deutscher Dirigenten. Er 
hat bereits drei sehr erfolgrei-
che Arbeitsphasen mit dem LJO 
absolviert.  

Infos
Samstag, 22. April 2017, 19 Uhr
Künzelsau-Taläcker, Freie Schu-
le Anne-Sophie
Landesjugendorchester Baden-
Württemberg,
Leitung: Johannes Klumpp
Felix Klieser, Horn
www.hohenloher-kultursom-
mer.de

Das Landesjugendorchester Baden-Württemberg mit 65 jungen Musiker/ 
-innen
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Ausstellung im Rathaus Bad Rappenau

Der Kommunismus in seinem Zeitalter
(egs). 2017 jährt sich die Okto-
berrevolution in Russland zum 
100. Mal. Aus diesem Anlass 
wird im Rathaus Bad Rappen-
au die Ausstellung „Der Kom-
munismus in seinem Zeitalter“ 
den Aufstieg und Niedergang 
der kommunistischen Bewe-
gungen beschreiben. 

Die Ausstellung umfasst 25 
Tafeln mit über 200 zeithisto-
rischen Fotos, Dokumenten 
sowie QR-Codes, die mit Film-
dokumenten im Internet ver-
linkt sind. 

Sturz des Zaren
Im Februar 1917 begann mit 
dem Sturz des Zaren die Rus-
sische Revolution. Die Hoff-
nung auf eine Demokratisierung 
Russlands sollte sich nicht erfül-
len. Im Oktober 1917 griffen die 
Bolschewiki unter der Führung 
Lenins in Petrograd, dem heuti-
gen Sankt Petersburg, nach der 
Macht. Ihr zur Oktoberrevoluti-
on mystifizierter Putsch war die 
Geburtsstunde des Kommunis-
mus, der zur größten und tief-
greifendsten Massenbewegung 
des 20. Jahrhunderts wurde. 

Internationale
In der ganzen Welt entstanden 
Parteien, die als Teil der „Kom-
munistischen Internationa-
le“ von ihren Mitgliedern tota-
le Hingabe und absolute Diszip-
lin verlangten. Sobald eine kom-
munistische Partei die Macht 
errungen hatte, mussten sich alle 
Bürgerinnen und Bürger ihrem 
Regime aktiv unterordnen.
Dieser gewaltsam durchgesetz-
te totalitäre Anspruch auf die 
Gestaltung aller Lebensberei-
che hat zahllose Existenzen zer-
stört und Abermillionen Men-

schenleben vernichtet. Und 
er hat immense geistige sowie 
soziale Verwüstungen hinterlas-
sen. Zugleich aber konnten die 
Kommunisten in ihren Hochzei-
ten einen erstaunlichen Enthu-
siasmus sowie intellektuelle und 
künstlerische Energien mobi-
lisieren – bis die permanenten 
Überspannungen in Erschöp-
fung, Passivität, Zynismus oder 
Dissidenz mündeten. 

Kollaps
Trotz dieser Entwicklung kam 
der jähe Kollaps des „Sozialis-
tischen Lagers“ und der UdSSR 
nach 1989 unerwartet – ebenso 
unerwartet wie der Aufschwung 
Chinas unter der ungebroche-

nen Diktatur der Kommunis-
tischen Partei. Beides lässt die 
historische „Karriere“ des Welt-
kommunismus seit 1917 umso 
erklärungsbedürftiger erschei-
nen.
Die Ausstellung „Der Kommu-
nismus in seinem Zeitalter“ lädt 
zur Auseinandersetzung mit 
dem Kommunismus und sei-
nen Diktaturen ein, die in der 
historischen Bildungsarbeit bis-
lang zu wenig Aufmerksamkeit 
finden.

Autor 
Der Autor der Ausstellung ist 
Dr. Gerd Koenen. Projektleiter 
war Dr. Ulrich Mählert (Bun-
desstiftung Aufarbeitung), der 

gemeinsam mit Gerd Koenen 
die Fotos und Dokumente aus-
gewählt und kommentiert hat. 
Die Ausstellungsgestaltung 
besorgte der Leipziger Grafiker 
Dr. Thomas Klemm. 

Öffnungszeiten
Die Ausstellung im Foyer des 
Rathauses Bad Rappenau kann 
vom 27. März bis 29. April zu 
den üblichen Öffnungszeiten 
des Rathauses besucht werden: 

Montag – Mittwoch 8 – 16 Uhr
Donnerstag 8 – 18 Uhr
Freitag 8 – 12 Uhr
Samstag 9 – 12 Uhr

Info: www.badrappenau.de

 Foto: Bundesstiftung Aufarbeitung / picture-alliance / akg-images

Open-Air-Festival „Haigern Live!“ vom 21. bis 24. Juli

Vier Tage Rockmusik unter dem Motto „Spielen für einen guten Zweck“
(red). Von Freitag, 21.7., bis 
Montagm 24. Juli, findet die 
neunte Auflage von „Haigern 
Live!“ statt. Veranstaltet wird 
das Festival auf dem Haigern 
zwischen Flein und Talheim 

vom Förderverein Kinderfrei-
zeit Haigern. Der Eintritt ist 
an allen Tagen frei. Nach über 
34.000 Besuchern im Jahr 2016 
hoffen die Veranstalter im 
Jahr 2017 auf noch größeren 

Zuspruch. Das Festival-Motto 
lautet: „Spielen für einen guten 
Zweck!“ An vier Tagen treten 
bekannte regionale Bands und 
Musiker auf. Organisator Dani-
el Friedrich: „Natürlich spielen 

die Künstler kostenfrei – eben 
ganz nach unserem Veranstal-
tungsmotto.“

Informationen
www.haigernlive.de
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Tanzpaar des TSZ Mosbach zum dritten Mal Landesmeister der Senioren IV S Standard

Rose-Maria und Friedhelm Bender verteidigen ihren Titel
Mosbach. (ik/red). Am 4. März 
verteidigte das Auerbacher 
Tanzpaar Rose-Maria und 
Friedhelm Bender, das für den 
Tanzsportverein Mosbach e.V. 
startet, ihren Titel als baden-
württembergische Landesmeis-
ter der Senioren IV Sonder-
klasse in den Standardtänzen 
erfolgreich zum dritten Mal.

17 berechtigt ambitionierte Paare 
waren nach Heidenheim gereist, 
um in dieser Klasse die Meister-
schaft auszutanzen. Nach einer 
längeren gesundheitlich beding-
ten Pause erreichten die Ben-
ders bei Turnieren im Februar 
in Witten den fünften Platz und 
in Neumarkt/Oberpfalz den ers-
ten Platz. So waren sie hochmo-
tiviert und gut vorbereitet in die-
ses Meisterschaftsturnier gegan-
gen und präsentierten sich von 
Beginn an sehr souverän, wobei 
sie mit ihrer Musikalität, ihrer 
Dynamik, ihrer Ausstrahlung 
und ihrer sehr guten Technik die 
Wertungsrichter von ihrer Spit-
zenklasse überzeugten.

Sport Regional

Sport regional

Vorschau:
Fußball (3. Liga):
25.03., 14 Uhr: SG Sonnenhof-
Großaspach - FSV Zwickau

Frauenfußball (Bundesliga):
26.03., 14 Uhr: TSG 1899 
Hoffenheim - FF USV Jena

Handball (Bundesliga):
25.03., 18 Uhr: Neckarsulmer 
Sport-Union - Buxtehuder SV

Handball (3. Liga):
25.03., 20 Uhr: TSB Hork-
heim - VfL Pfullingen

Friedhelm und Rose-Maria Bender vom TSZ Mosbach Foto: ik

Rhein-Neckar Löwen

Jacobsen mit  
Doppelfunktion
Mannheim. (pm). Löwen-
Cheftrainer Nikolaj Jacobsen 
ist ab sofort in Doppelfunkti-
on auch Nationaltrainer von 
Dänemark. Darauf einigte sich 
der dänische Handballverband 
mit den Rhein-Neckar Löwen. 
Ursprünglich sollte Jacobsen 
die Auswahl des Olympiasie-
gers erst ab dem 1. Juli 2017 
übernehmen. Durch den Rück-
tritt des bisherigen dänischen 
Nationaltrainers Gudmundur 
Gudmundsson wird Jacobsen 
die Auswahl seines Heimat-
landes schon in den kommen-
den EM-Qualifikationsspielen 
im Mai gegen Ungarn betreu-
en. „Wir bedanken uns bei den 
Rhein-Neckar Löwen, dass 
sie Nikolaj nun schon früher 
ermöglichen mit unserem Nati-
onalteam zu arbeiten“, so Mor-
ten Stig Christiancen, General-
sekretär des dänischen Hand-
ballverbandes. Jacobsen bleibt 
neben seiner Tätigkeit als Trai-
ner der dänischen National-
mannschaft bis zum Sommer 
2019 auch Trainer der Rhein-
Neckar Löwen.
Im Achtelfinale der VELUX 
EHF Champions League tref-
fen die Mannheimer auf den 
THW Kiel. Das Hinspiel fin-
det am 22. März in der Kieler 
Sparkassen-Arena statt. Das 
Rückspiel steigt dann am 30. 
März um 19 Uhr in der SAP 
Arena. Der Kartenvorverkauf 
hat bereits begonnen.

Neckarsulm gelingt Transfercoup

Iveta Luzumova kommt zur Sport-Union
Neckarsulm. (pm/red). Sie ist 
eine der wichtigsten Spielerin-
nen beim aktuellen deutschen 
Meister Thüringer HC, hat 
mächtig Erfahrung auf inter-
nationaler Vereinsebene und 
spielte auch für ihr Heimat-
land Tschechien als Kapitänin 
zuletzt eine starke Europa-
meisterschaft in Schweden. 
Ab der kommenden Saison 
trägt Luzumova das Trikot 
der Sport-Union und ist ein 
echter Transferkracher für die 
Neckarsulmerinnen.

Seit 2013 ist die 27-jährige 
Tschechin beim Thüringer HC 
auf Rückraum Mitte eine der 
tragenden Säulen und feier-
te mit dem THC drei Meister-
schaften (2014, 2015 und 2016) 
sowie den Gewinn des Super-
cups 2015. Dort machte sie aber 
nicht nur durch ihr Aufbauspiel 
und starkes Verhalten in Eins-

gegen-eins-Duellen auf sich 
aufmerksam, sondern glänz-
te in all den Jahren sowohl in 
der Liga als auch international 
immer als treffsichere Schützin 
aus dem Rückraum. In diesem 
Jahr führt sie sogar die interne 
Torschützenliste des deutschen 
Meisters an und gehört mit der-
zeit durchschnittlich 6,5 Toren 
pro Spiel zu den fünf besten 
Schützinnen der HBF.
In Neckarsulm sind die Ver-
antwortlichen von Iveta Luzu-
mova überzeugt. NSU-Coach 
Emir Hadzimuhamedovic 
freut sich über den Wechsel 
der Tschechin, die bei der NSU 
direkt einen Zweijahresvertrag 
unterschrieben hat: „Ich hat-
te seit einigen Monaten inten-
siven Kontakt mit Iveta. Als 
ich erfahren habe, dass sie eine 
Änderung in ihrer Karriere 
plant, habe ich versucht, Ive-
ta für die Neckarsulmer Sport-

Union zu begeistern. Ich hoffe 
sehr, dass Iveta in Neckarsulm 
glücklich wird und sie uns mit 
ihren sowohl sportlichen wie 
auch menschlichen Qualitä-
ten hilft, den nächsten Schritt 
in der Entwicklung der Mann-
schaft zu machen.“
Und auch Luzumova freut sich 
auf den Wechsel: „Ich bin jetzt 
seit vier Jahren beim THC und 
ich wollte in der kommenden 
Saison noch einmal etwas ande-
res in meiner Karriere machen. 
Als das Angebot aus Neckar-
sulm kam, war ich von dem 
Konzept schnell überzeugt und 
ich freue mich, dass ich Neckar-
sulm in den kommenden zwei 
Jahren helfen kann. Als persön-
liches Ziel hoffe ich zwar, even-
tuell auch um die EHF-Cup-
Plätze zu kämpfen. Die Prio-
rität liegt aber definitiv darauf, 
dass Neckarsulm in der 1. Liga 
bleibt.“
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Ideenwerkstatt

Lehrstellensprechstunde
Mosbach. (pm/red). Aufgrund 
der guten Resonanz werden im 
städtischen Existenzgründer-
zentrum Ideenwerkstatt auch 
weiterhin in regelmäßigen 
Abständen Lehrstellensprech-
stunden angeboten. 

Bei den Veranstaltungen der 
Wirtschaftsförderung Mos-
bach in Kooperation mit der 
Handwerkskammer Mann-
heim-Rhein-Neckar-Odenwald 
soll über das vielfältige Ausbil-
dungsangebot im handwerkli-
chen Bereich informiert wer-
den. Lehrstellen- und Prakti-
kumsplätze können passgenau 
vermittelt werden. Jugendliche 
und junge Erwachsene erhal-

ten von der Handwerkskammer 
Tipps zur Berufswahl, Bewer-
bung und Vorstellungsgesprä-
chen. Vorhandene Bewerbungs-
unterlagen können zum Check 
mitgebracht werden. 
Die nächsten Lehrstellensprech-
stunden finden am 26. April 
von 14 bis 17:30 Uhr im Kon-
ferenzraum der Ideenwerkstatt, 
Wasemweg 5 statt. Zur besse-
ren Planung wird um Anmel-
dung bei der Handwerks-
kammer, Benedict Sand, Tel. 
0621/18002147 gebeten. Nähe-
re Informationen sind bei der 
Handwerkskammer Mannheim 
Rhein-Neckar-Odenwald oder 
unter www.mosbach.de/Lehr-
stellensprechstunde erhältlich.

Zertifikatsüberprüfung im Staatswald erfolgreich

Dem Forst auf den Zahn gefühlt

Neckar-Odenwald-Kreis. (pm/
red). Der Wald im Neckar-Oden-
wald-Kreis bedeckt 42 Prozent 
der Kreisfläche und wird von 
den Verantwortlichen der Forst-
behörde nach hohen Standards 
bewirtschaftet. In regelmäßigen 
Zeitintervallen wird die Quali-
tät der Waldbewirtschaftung von 
unabhängigen Experten über-
prüft, Anfang März fiel ein solche 
Stichprobe auf den Staatswald im 
Kreis. „Ich freue mich, dass von 
zwei unabhängigen Gutachtern 
die vorbildliche, nachhaltige und 
verantwortungsvolle Waldbewirt-
schaftung bestätigt wurde“, sag-
te der Leitende Fachbeamte der 
Unteren Forstbehörde Dietmar 
Hellmann nach der so genannten 
Vor-Ort-Auditierung, die vergan-
gene Woche in Schwarzach statt-
fand.

Audit
Alle für den Staatswald verant-
wortlichen Mitarbeitenden in der 
Forstbetriebsleitung Schwarzach, 
die Forstleute und Waldarbeiter 
waren entsprechend gespannt, 
als die beiden Auditoren Alfred 
Raunecker (FSC®) und Niels Plu-
scyk (PEFC™), tätig als freiberuf-
lich Forstsachverständige im Auf-
trag der zuständigen Zertifizie-
rungsstelle, zum Audit erschienen. 
Zu Beginn fand eine tiefreichende 
Prüfung der Betriebsunterlagen 
wie Karten und Wirtschaftspläne 
sowie ein umfassendes Gespräch 

mit den verantwortlichen Waldbe-
wirtschaftern der Unteren Forst-
behörde statt. Dabei ging es unter 
anderem um die Einhaltung der 
mittelfristigen Nachhaltigkeits-
planung im Forstbetrieb, die Ver-
wendung von geprüftem Saat- und 
Pflanzgut für die nächste Waldge-
neration, den Einsatz von zerti-
fizierten Forstunternehmen als 
Garant für eine pflegliche Holz- 
ernte, die Umsetzung des Alt- 
und Totholzprogramms als wich-
tigen Beitrag für die Erhaltung 
der Artenvielfalt, die Berücksich-
tigung der Naturschutzvorgaben 
der Europäischen Union, die Ein-
haltung des Verbotes von Pflan-
zenschutzmitteln im Wald und 
den Anbau von fremdländischen 
Baumarten.

Kontrolle vor Ort
Im Anschluss daran ging die Kon-
trolle vor Ort bei zeitweilig star-
kem Regen in zufällig ausgewähl-
ten Waldbeständen weiter. Dabei 
wurden wichtige Punkte zur Ein-
haltung einer nachhaltigen und 
verantwortungsvollen Waldbe-
wirtschaftung überprüft, etwa 
ob die Waldbestände mit schwe-
ren Maschinen befahren wurden 
und ob die Vorgaben der Arbeits-
sicherheit eingehalten sind. Im 
Revier Lohrbach lobten die bei-
den Auditoren insbesondere die 
Arbeitsqualität, die Teamleistung 
und die vorbildliche Kommuni-
kation zwischen Revierförster und 

Waldarbeitern. Beeindruckt  zeig-
ten sie sich im Revier Rosenberg 
von einem großflächigen Pro-
jekt zum Schutz von Amphibien. 
Sehr gut präsentierten sich zum 
Abschluss des Audits die Auszu-
bildenden des Forstlichen Haupt-
stützpunktes Schwarzach, die alle 
Antworten zur Ersten Hilfe im 
Wald und die Rettung verletzter 
Kollegen parat hatten.

Ergebnis der Prüfung
Nach Abschluss des Audits gratu-
lierten die Auditoren den Forst-
leuten zum hervorragenden 
Ergebnis der Prüfung und zur 
vorbildlichen Bewirtschaftung 
des Waldes im Kreis. Dietmar 
Hellmann lobte seine Mitarbei-
ter der Unteren Forstbehörde, die 
das Audit mit Bravour und ohne 
jegliche Mängel bestanden haben. 
Hellmann betonte abschließend: 
„Ich finde es gut und richtig, dass 
die beiden Zertifikate des Staats-
waldes regelmäßig überprüft wer-
den. Das ist wie ein Doppel-TÜV 
beim Auto. Dass die Auditoren 
nur Lob für die Forstleute hat-
ten und keine Kritik üben muss-
ten, freut mich besonders.“ Auch 
der zuständige Fachbereichsleiter 
beim Landratsamt Erster Landes-
beamter Dr. Björn-Christian Kleih 
und sein Stellvertreter Axel Krahl 
gratulierten zu dem Ergebnis.

Hintergrundinformation
Im März 2000 erhielt der Staats-
wald Baden-Württemberg das 
PEFC-Zertifikat. Im Mai 2014 
wurde zusätzlich das FSC-Zer-
tifikat verliehen. In beiden Fäl-
len handelt es sich um internati-
onale Zertifizierungssysteme, die 
den Waldbesitzenden verpflich-
ten, bei der Waldbewirtschaf-
tung die zugrundliegenden stren-
gen Standards zu beachten. Ver-
langt wird eine nachhaltige Wald-
bewirtschaftung, die ökologische, 
soziale und ökonomische Kriteri-
en gleichermaßen berücksichtigt. 
Die Standards der beiden Zerti-
fizierungssysteme decken sich in 
vielen Punkten, wobei zum Teil 
unterschiedliche Schwerpunkte 
gelegt werden.

Beispiele für Prüfkriterien
• Angestrebt werden ökologisch 
hochwertige naturnahe Mischbe-
stände.
• Bei der Holzernte sollen Schä-
den am Bestand und am Boden 
weitestgehend vermieden werden. 
• Aufbau und Erhaltung von 
Totholzvorräten im Wald. 
• Eingesetzte Forstunternehmen 
weisen ein Unternehmenszertifi-
kat nach und setzen ausschließlich 
Bioöle und Sonderkraftstoffe ein. 
• Verbot von jeglichen Einsatz 
chemischer Biozide im Wald.

Die Auditoren Niels Pluscyk, PEFC™ (4. v.l.), und Alfred Raunecker, FSC® (6.v.l), 
mit Forstleuten der Unteren Forstbehörde des NOK und von ForstBW beim 
Doppelaudit im Staatswald Lohrbach Foto: Landratsamt
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STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN

VERSCHIEDENES

TRAUER

Kennen Sie jemand, der ein Grundstück in Langenbrettach
zur Bebauung mit einem Einfamilienhaus zu verkaufen hat?
Wir suchen dringend für bonitäre Bauherren.
Ihren Tip belohnen wir mit 1.000€.

SCHWABENHAUS ∙ Heilbronn ∙ Tel. 07131-8987883
www.schwabenhaus.de

Suche
Pelze, Gobelin, Teppiche aller Art, Modeschmuck,
Schreibmaschinen und Nähmaschinen, Puppen, Bilder,
Tischdecken, Münzen aller Art, Edelmetalle, Zahngold/
Bruchgold. Alles aus Omas Zeiten. Zahle bar!
Tel. 0163 4921525

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 20.03.2017 bis 25.03.2017
Zartes Rindergeschnetzeltes
vom Hohenloher Angusrind 100 g 1,35 €
Mag. Schweinebraten und Krustenbraten
a. d. Freilaufhaltung 100 g 0,80 €
Frische Bärlauchknacker 100 g 0,95 €
Würzige Jagdwurst Stück 1,15 €
Bio-Gouda Italiano 100 g 1,55 €

Diese Woche:
Frisches Weidelamm -Keule, -Kotelett, -Gulasch
Ihr Team von der Hofmetzgerei Friedrich Hack

6 Zi., 3 Et., Bj. 1600, modernisiert, Denkmal, Wfl. 200 m², Grst. 604 m², EBK, ÖL-ZH,
3 BZ, G-WCs, WGmögl., 2 Terr., Gart., 2 Stpl., Wasch-/ Trockenraum, Gewölbekeller,
KP: 345.000 EUR, PROVISIONSFREI
Ansprechpartner: Andreas Franzke, andreas.franzke@falcimmo.de, 01727646463

Ihr „Fachwerk-Juwel“!
EFH + ELW
in Langenbrettach

Danke
für die Anteilnahme, die wir beim Abschied von meiner lieben
Schwester, Schwägerin und unserer Tante

Hedwig Reinmann
erfahren durften.

Danke
allen, die sie während ihrer langen Krankheit daheim und später
in den Pflegeheimen fürsorglich betreut und besucht haben.

• Herrn Pfarrer Heinritz und dem Beerdigungschor für die
würdevolle Gestaltung des Trauergottesdienstes

• dem Bestatter, Herrn Wurst, für die kompetente Betreuung
und Begleitung

• für die Zuwendungen zum Grabschmuck
• allen, die sie im Leben und auf ihrem letzten Weg begleitet
haben.

Im Namen aller Angehörigen
Hilde Reinmann

haben.

Pachtgesuch für Streuobstwiese:
ca. 25-35 Bäume in 3-5 Reihen, auch ungepflegt; 0-15km
rund um Kochersteinsfeld. Kontakt: E.Roeshel@t-online.de

Sonniger Garten mit Gerätehaus
(ca. 200 m²) in Cleversulzbach, zur kostenfreien Nutzung
ab sofort  07139 6143

Suche Hilfe für Gartenarbeiten
für Privathaushalt  07139 - 7791

GESCHÄFTSANZEIGEN

Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Rappenau GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis 
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

SIMSALABIM – 
das Familien-Spiel-Paradies Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis 
von Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Straße 10, 74172 Neckarsulm

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf 
den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen 
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € 
Nachlass auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket 
und 10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

Schmitt Fußpfl ege-Praxis
Zu jeder Fußpfl ege mit Fußbad im Wert 
von 23 € erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstraße 21, 74177 Bad Friedrichshall

Praxis für Hypnose & Energiearbeit
15 % Nachlass auf die Erstbehandlung und 
10 % Nachlass auf jede weitere Behandlung
Platanenstraße 3, 74239 Hardthausen

Pfl egedienst Kieser GmbH
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt 
auf das Mittagsmenü
Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

Viktor Brechter e.K.
10 % Rabatt auf das gesamte Sortiment 
(ausgenommen Verlagsartikel und Sonderposten)
Hauptstraße 34, 74861 Neudenau

Automeister Hans Pischinger GmbH
Kostenlose Fahrwerksüberprüfung 
mit ausführlichem Protokoll
Heiner-Fleischmann-Straße 3, 74172 Neckarsulm

Barho Teile-Service-Technik GmbH
20 € Gutschein bei jeder Inspektion
Karl-Wüst-Straße 3, 74076 Heilbronn

Juwelier Lilo Rolfsen
20 % Rabatt auf das gesamte Angebot 
(ausgenommen sind Reparaturen und 
Sonderanfertigungen)
Kirchbrunnenstr. 3, 74177 Bad Friedrichshall

GötzMotion
5 % Nachlass auf das gesamte Angebot
Sanddornweg 6, 74219 Möckmühl

Dialogo – Alexandra Köhle
20 % Rabatt auf das erste Stimmcoaching
Scheff elweg 7, 74206 Bad Wimpfen

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

2x2 Karten 
für das Heimspiel der 
TSG 1899 Hoff enheim vs. 
Borussia Mönchengladbach
Veranstaltungstermin: 15.04.2017
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim
Teilnahmeschluss:
Donnerstag, 30.03.2017

3x2 Karten 
für das Heimspiel der 
Rhein-Neckar Löwen vs. 
HSC 2000 Coburg
Veranstaltungstermin: 22.04.2017
SAP Arena, Mannheim
Teilnahmeschluss:
Sonntag, 02.04.2017
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Ihr „Fachwerk-Juwel“!
EFH + ELW
in Langenbrettach

Danke
für die Anteilnahme, die wir beim Abschied von meiner lieben
Schwester, Schwägerin und unserer Tante

Hedwig Reinmann
erfahren durften.

Danke
allen, die sie während ihrer langen Krankheit daheim und später
in den Pflegeheimen fürsorglich betreut und besucht haben.

• Herrn Pfarrer Heinritz und dem Beerdigungschor für die
würdevolle Gestaltung des Trauergottesdienstes

• dem Bestatter, Herrn Wurst, für die kompetente Betreuung
und Begleitung

• für die Zuwendungen zum Grabschmuck
• allen, die sie im Leben und auf ihrem letzten Weg begleitet
haben.

Im Namen aller Angehörigen
Hilde Reinmann

haben.

Pachtgesuch für Streuobstwiese:
ca. 25-35 Bäume in 3-5 Reihen, auch ungepflegt; 0-15km
rund um Kochersteinsfeld. Kontakt: E.Roeshel@t-online.de

Sonniger Garten mit Gerätehaus
(ca. 200 m²) in Cleversulzbach, zur kostenfreien Nutzung
ab sofort  07139 6143

Suche Hilfe für Gartenarbeiten
für Privathaushalt  07139 - 7791

GESCHÄFTSANZEIGEN

Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Rappenau GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis 
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

SIMSALABIM – 
das Familien-Spiel-Paradies Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis 
von Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Straße 10, 74172 Neckarsulm

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf 
den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen 
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € 
Nachlass auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket 
und 10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

Schmitt Fußpfl ege-Praxis
Zu jeder Fußpfl ege mit Fußbad im Wert 
von 23 € erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstraße 21, 74177 Bad Friedrichshall

Praxis für Hypnose & Energiearbeit
15 % Nachlass auf die Erstbehandlung und 
10 % Nachlass auf jede weitere Behandlung
Platanenstraße 3, 74239 Hardthausen

Pfl egedienst Kieser GmbH
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt 
auf das Mittagsmenü
Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

Viktor Brechter e.K.
10 % Rabatt auf das gesamte Sortiment 
(ausgenommen Verlagsartikel und Sonderposten)
Hauptstraße 34, 74861 Neudenau

Automeister Hans Pischinger GmbH
Kostenlose Fahrwerksüberprüfung 
mit ausführlichem Protokoll
Heiner-Fleischmann-Straße 3, 74172 Neckarsulm

Barho Teile-Service-Technik GmbH
20 € Gutschein bei jeder Inspektion
Karl-Wüst-Straße 3, 74076 Heilbronn

Juwelier Lilo Rolfsen
20 % Rabatt auf das gesamte Angebot 
(ausgenommen sind Reparaturen und 
Sonderanfertigungen)
Kirchbrunnenstr. 3, 74177 Bad Friedrichshall

GötzMotion
5 % Nachlass auf das gesamte Angebot
Sanddornweg 6, 74219 Möckmühl

Dialogo – Alexandra Köhle
20 % Rabatt auf das erste Stimmcoaching
Scheff elweg 7, 74206 Bad Wimpfen

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

2x2 Karten 
für das Heimspiel der 
TSG 1899 Hoff enheim vs. 
Borussia Mönchengladbach
Veranstaltungstermin: 15.04.2017
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim
Teilnahmeschluss:
Donnerstag, 30.03.2017

3x2 Karten 
für das Heimspiel der 
Rhein-Neckar Löwen vs. 
HSC 2000 Coburg
Veranstaltungstermin: 22.04.2017
SAP Arena, Mannheim
Teilnahmeschluss:
Sonntag, 02.04.2017
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Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20
71263 Weil der Stadt
Tel. 07033 525-0
wds@nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 873-0
rot@nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien
Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstraße 10
74906 Bad Rappenau
Tel. 07264 4032
bad-rappenau@nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien
Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70
78628 Rottweil
Tel. 0741 5340-0
rottweil@nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien
Uhingen GmbH & Co. KG
Ludwigstraße 3
73061 Ebersbach a. d. Fils
Tel. 07163 1209-500
uhingen@nussbaum-medien.de

Außenstelle Dußlingen
Bahnhofstraße 18
72144 Dußlingen
Tel. 07072 9286-0
dusslingen@nussbaum-medien.de

Außenstelle Gaggenau
Luisenstraße 41
76571 Gaggenau
Tel. 07225 9747-0
gaggenau@nussbaum-medien.de

Außenbüro Echterdingen
Kanalstraße 17
70771 Leinfelden-Echterdingen
Tel. 0711 99076-0
echterdingen@nussbaum-medien.de

Außenbüro Ettlingen
Hertzstraße 30
76275 Ettlingen
Tel. 07243 5053-0
ettlingen@nussbaum-medien.de

*AUSNAHMEN: Federsee-Journal, Biederbach, PF-Hohenwart, Esslingen, Wernau, KA-Hohenwettersbach, Sigmaringen, hier werden die
Ostergrüße schon in der Kalenderwoche 14/2017 veröffentlicht, da diese Mitteilungsblätter 14-täglich in geradenWochen erscheinen.
Bitte beachten Sie hier den Annahmeschluss.: Montag, 3. April. 2017.

Wählen Sie jetzt Ihre persönliche
Ostergrußanzeige und bereiten
Sie Ihren Kunden eine Freude.
www. nussbaum-medien.de/ostern

Wählen Sie jetzt Ihre persönliche 
Ostergrußanzeige und bereiten
Sie Ihren Kunden eine Freude.
www. nussbaum-medien.de/ostern

Farbenfrohe Ostergrüße
in Ihrem Mitteilungsblatt in Woche 15/2017*

Anzeigen
schluss
für Ihre Ostergruß-

anzeige ist am
Donnerstag,
6. April 2017
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Herzliche Ostergrüße
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Ein frohes Osterfest
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Fröhliche
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Wir wünschen
ein frohes Osterfest

OA17_06_4c
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Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

Sie möchten eine private Kleinanzeige in
den Mitteilungsblättern von Nussbaum Medien
veröffentlichen und dabei 50 % sparen?

Zu vielen Angelegenheiten haben wir in unserem
Kleinanzeigensystem passende Muster für Sie bereitgestellt.

Ihre private Anzeige
online aufgeben und
50 % sparen!
www.nussbaumkleinanzeigen.de

den Mitteilungsblättern von Nussbaum Medien 
veröff entlichen und dabei 50 % sparen?

Zu vielen Angelegenheiten haben wir in unserem 
Kleinanzeigensystem passende Muster für Sie bereitgestellt. 

Sie möchten eine private Kleinanzeige in 
den Mitteilungsblättern von Nussbaum Medien 
veröff entlichen und dabei 50 % sparen?

Zu vielen Angelegenheiten haben wir in unserem 
Kleinanzeigensystem passende Muster für Sie bereitgestellt. 

Ihre private Anzeige Ihre private Anzeige 
online aufgeben und online aufgeben und 
50 % sparen!50 % sparen!
www.nussbaumkleinanzeigen.dewww.nussbaumkleinanzeigen.de

ANGEBOT
für Samstag, 25.3. und Mittwoch, 29.3.17

Schweinehals
auch als Steak mariniert kg 8,00 €
Gyros gewürzt kg 7,50 €
Siedfleisch kg 6,50 €
Hausmacher Leber- und Blutwurst kg 6,00 €
Grillwurst und Schäler kg 8,00 €
Fleischkäse alle Sorten kg 8,00 €
Gerauchter Schweinehals kg 11,50 €

Telefon 0177 4974470

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1 - 74626 Bretzfeld-Waldbach
E-Mail:info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
Mi. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 bis 12.00 Uhr

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener
Schlachtung und Produktion

Bernd Siegel
Steingestaltung
Steinbildhauermeister • Steinmetzmeister • staatl. gepr. Steintechniker
Grabmale - Restauration - alles aus Stein
Bahnhofstraße 13 • 74861 Neudenau
Zur Zeit nur Mobil erreichbar: 0170 28 33 170
www.siegel-steinmetz.de
Grabmalbeschriftung auf dem Friedhof

E-Mail:
info@
siegel-steinmetz.de

Geöffnet von Donnerstag, 30. März 2017
bis einschl. Sonntag, 2. April 2017
Auf Ihren Besuch freuen sich

Hardthausen-Kochersteinsfeld, Mittlere Gasse 21
Tel. 07139 7524 oder 18262 Je
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